
WELFENFESTKOMMISSION

Herzlich willkommen  
beim Welfenfest 2023 
Das diesjährige Welfenfest beginnt am heutigen Freitag um 16.30 Uhr mit der Eröffnung des Fest-
platzes durch unseren Oberbürgermeister Clemens Moll.
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Dank an Blutspender
Die Stadt hat die treuesten Blutspender des Jah-

res geehrt. 

tepartnerschaft vorgestellt. Um  

14 Uhr geht es für die Schulkin-

der, die beim 6. Welfenlauf rund 

um das Hallenbadgelände teilneh-

men, sportlich weiter. 

  

Am Welfenfestmontag erwartet 

Sie um 9.30 Uhr der große histori-

sche Festzug durch die Innenstadt 

Weingartens. Anschließend sind 

Sie herzlich eingeladen zum fröh-

lichen Treiben auf dem Festplatz, 

im Welfengarten, im Festzelt und 

ab 12.30 Uhr beim „Bunten Ra-

sen“ mit verschiedenen Aktionen. 

Am Nachmittag treffen sich die 
Kinder um 15.30 Uhr zur Welfin-

chenrallye an der Talschule. Den 

Abschluss des Welfenfestmon-

tags macht die große Lasershow 

mit Musik ab 22.30 Uhr auf dem 

Festplatz. 

  

Am Welfenfestsonntag findet um 13 und 15 Uhr 
sowie am Welfenfestmontag um 12.30, 13.30 und 

14.30 Uhr das Kasperletheater für Kinder auf dem 
Festplatz statt. Am Welfenfestdienstag um 19 Uhr 

gibt es das Kasperletheater für Erwachsene mit 
Verleihung des Schnarchzapfenordens 2023. Zu-

vor spielt um 17.30 Uhr das Städtische Orchester 

im Welfengarten. Zum Abschluss des diesjährigen 

Welfenfests findet um 19.45 Uhr im Welfengarten 
noch eine Karaoke-Party statt. 

  

Wir möchten Sie außerdem darüber informieren, 
dass es dieses Jahr tolle neue Welfenfest-Artikel 

gibt. Die Trinkflaschen, Silikonarmbänder, Kin-

dertrommeln, Sonnenbrillen, Kugelschreiber, Lip-

penpflegestifte und Gürteltaschen im Welfenfest-
look können Sie bei der Welfenfestkommission im 

„Amtshäusle“ und im Kommissionshaus kaufen. 

Weitere Infos unter www.welfenfest.de. 

  

Die Welfenfestkommission freut sich, Sie zum 

Welfenfest begrüßen zu dürfen, und wünscht 

allen schöne Festtage! 

  

Text: Marla Faiß 

Bild: Stephanie Schreiber

 

Auch dieses Jahr lockt der Festplatz mit verschie-

denen Attraktionen wie Fahrgeschäften, einem brei-

ten Essensangebot, dem Welfengarten mit Bewir-
tung und verschiedenen musikalischen Einlagen. 
Um 18 Uhr findet der alljährliche Bürgertreff mit 
Fahnenübergabe im Stadtgarten statt, bei dem das 
Welfenpaar offiziell alle Gäste begrüßt. Bei der Fah-

nenübergabe werden anschließend durch Oberbür-
germeister Clemens Moll die Fahnen an die Tromm-

lerzüge und den Fanfarenzug Welfen übergeben. 
Um circa 19.30 Uhr findet der Fassbieranstich im 
Festzelt statt. 

  

Am Welfensamstag findet ebenfalls im Stadtgarten 
der Tag der Begegnung statt, welcher den Besu-

cher*innen ein buntes Programm sowie ausländi-

sche und regionale Spezialitäten bietet. Der tradi-

tionelle Welfenabend um 19 Uhr im Kultur- und 

Kongresszentrum Oberschwaben rundet den Wel-

fenfestsamstag mit einem vielseitigen Programm 

von Weingartener Vereinen ab. 

  

Der ökumenische Gottesdienst um 9.30 Uhr im 

Stadtgarten mit anschließendem Konzert des Städ-

tischen Orchesters Weingarten um 10.30 Uhr läuten 

den Beginn des Welfensonntags ein. Im Anschluss 

daran werden der neue Festwagen für die Gruppe 
„Notzeiten in Altdorf“ und die Partnerschaftsgruppe 

Bron-Weingarten anlässlich der 60-jährigen Städ-



2 Ausgabe 21/2023 Amtsblatt der Stadt Weingarten

IMPRESSUM

Weingarten im Blick - Amtsblatt der Stadt Weingarten
Herausgeber:
Stadtverwaltung, Kirchstraße 1, 88250 Weingarten.

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22-0, Telefax (0 71 54) 82 22-15

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen 
Verlautbarungen und Mitteilungen: Oberbürgermeister 
Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt.
Redaktionsschluss: Dienstag, 18 Uhr

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss für 
bezahlte Anzeigen: Mittwoch, 10.00 Uhr

Redaktion: Pressestelle der Stadt Weingarten, Rathaus, 
Kirchstraße 1, 88250 Weingarten
Redaktionsleitung: Sabine Weisel, Telefon 0751 405-252
Redaktion/Koordination:
Carolin Schattmann / Sandra König, Telefon 0751 405-288,
E-Mail: redaktion@weingarten-im-blick.de

Erscheint wöchentlich freitags (40 Ausgaben/Jahr)

BEREITSCHAFTSDIENSTE

VOM 7. BIS 13. JULI 2023

Öffentliche Bekanntmachungen 
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt Wein-
garten Öffentliche Bekanntmachungen nicht mehr 
im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf der Sei-
te www.weingarten-online.de. Die jeweiligen 
Wortlaute können auch nach telefonischer An-
meldung unter 0751 / 405-0 eingesehen werden. 

Unter anderem finden Sie auf der Homepage fol-
gende aktuelle Bekanntmachungen: 
  
•  Öffentliche Auslegung der Entwurfsfassung des 

Klimamobilitätsplans Gemeindeverband Mittle-
res Schussental (GMS)

•  Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Marktgebühren (Marktgebüh-
renordnung)

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG

Öffnungszeiten der städtischen Verwaltungs-
gebäude 
Die Stadtverwaltung hat für den Publikumsver-
kehr geöffnet. In den Verwaltungsgebäuden gelten 
die folgenden Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr. Mittwoch 9 bis 13 Uhr. Don-
nerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. Bitte 
nutzen Sie unseren Service und vereinbaren Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.weingarten-online.de/termine. 
Für folgende Abteilungen benötigen Sie zwingend 
einen Termin:

Einwohnermeldeamt: Terminbuchung unter 
www.weingarten-online.de/termine. Alternativ er-
reichen Sie uns unter der Nummer 0751 / 405-173. 

Passamt: Terminbuchung unter www.weingarten- 
online.de/termine. Alternativ erreichen Sie uns 
unter der Nummer 0751 / 405-260.

Ausländeramt: Bitte fragen Sie per Mail an aus-
laenderwesen@weingarten-online.de einen Ter-
min an oder rufen Sie unter der Nummer 0751 
/ 405-164 an.

Auch für das Sachgebiet Mahnwesen ist eine 
vorherige Terminvereinbarung verpflichtend un-
ter www.weingarten-online.de/termine oder den 
Telefonnummern 0751 / 405-135 oder -136.
 
Die BürgerInfo im Rathaus, Kirchstraße 1, hat 
bereits ab 8.30 Uhr sowie an den Nachmittagen 
außer Mittwoch und Freitag von 14 bis 16 Uhr 
(Donnerstag zusätzlich bis 17.30 Uhr) geöffnet.
Außerdem ist die Verwaltung zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 
bis 16 Uhr. Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis  
16 Uhr. Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis  
17.30 Uhr sowie Freitag 8 bis 12 Uhr. 

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
Freitag 
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3524405 
Waldburger-Apotheke, Hauptstraße 34, 
88289 Waldburg, Tel.-Nr. 07529/974900 
  
Samstag 
Central-Apotheke, Marienplatz 31, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/363360 
  
Sonntag 
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Stra-
ße 2, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3665075 
  
Montag
Land Apotheke, Kornstraße 16, 
88263 Horgenzell, Tel.-Nr. 07504/91335 

Dienstag
Am Frauentor-Apotheke, Schussenstraße 3, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22121 
  
Mittwoch  
Hochberg-Apotheke, Hochbergstraße 6, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/96866 
Kur-Apotheke, Friedhofstraße 4, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/5992 
  
Donnerstag
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/560260 
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag 
Kleintierpraxis Baienfurt (0751) 56040808 
Telefonische Anmeldung erforderlich 

NOTRUFTAFEL

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 8 bis 19 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM / WÄRME

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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GEMEINDERAT

Grünes Licht für Klimamobilitätsplan 
Nach einer intensiven Debatte hat der Gemeinderat dem Entwurf des Klimamobilitätsplans Gemeindeverband Mittleres Schussental zugestimmt. Nun 

haben Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit, sich mit den Ideen und Maßnahmen für eine nachhaltige Region zu beschäftigen: Das Konzept wird vom 

10. Juli bis 10. August öffentlich ausgelegt. 
 

JUBILÄUM

Die VHS feiert runden  
Geburtstag 
Im Jahr 2023 stehen gleich zwei Jubiläen für die VHS Weingarten an: So 

kann die stadteigene Bildungseinrichtung auf 50 Jahre Volkshochschule 

zurückblicken und zugleich 66 Jahre städtische Erwachsenenbildung in 

Weingarten feiern.

 
Grund genug, diese beiden Ereignisse 
entsprechend an einem Jubiläumsabend 
zu würdigen. Mit einem abwechslungs-

reichen Programm, quer durch die 
Volkshochschulwelt, feiert die VHS 
am Dienstag, 18. Juli, den eigenen Ge-

burtstag. Seien auch Sie mit dabei und 
freuen Sie sich auf einen bunten Abend. 
Egal ob musikalisch, lyrisch, sportlich 
oder sprachlich: Es wird ein abwechs-

lungsreicher Sommerabend werden, an 
welchem Bildungsinteressierte, Teil-
nehmer*innen, Dozent*innen, Mitar-
beiter*innen und die gesamte Stadtge-

sellschaft zusammenkommen können, 
um sich miteinander auszutauschen und 
zu feiern. Das gesamte Team der VHS 
Weingarten lädt Sie daher sehr gerne 
zur Feier mit anschließendem Sektemp-

fang in den Staufersaal im Kultur-und 
Kongresszentrum Oberschwaben ein. 
  

Info: Der Jubiläumsabend findet 
am Dienstag, 18. Juli, von 19 bis 21 

Uhr im Kultur- und Kongresszen-

trum statt. Der Eintritt ist selbst-

verständlich frei, um vorige Anmel-

dung bei der VHS (Telefon 0751 / 560 

353-10) oder online unter www.vhs- 

weingarten.de wird gebeten.  

Text und Bild: Jürgen Alexander Bader
 

SERIE

Neogotisches Wandkreuz 
Ab 1870 begann Europa, sich der wieder entdeckten Gotik zuzuwenden. Alle 

Kirchenbauten und Ausschmückungen wie Altäre, Gemälde und Altargeräte 

wurden nun neugotisch gestaltet.

 

THEMEN DER WOCHE

Der Gemeindeverband Mittleres Schus-

sental (GMS) ist im Jahr 2021 mit 
vier weiteren Modellregionen in Ba-

den-Württemberg ausgewählt worden, 
einen sogenannten Klimamobilitätsplan 
zu erstellen. Im Frühjahr 2023 haben 
die GMS-Kommunen Weingarten, Ra-

vensburg, Baienfurt, Baindt und Berg 
einen Grundsatzbeschluss zur Aufstel-
lung des Klimamobilitätsplanes gefasst. 
Mit diesem will der GMS die Mobilität 
in unserer Region zukunftsfähig und 
klimafreundlich gestalten. Nun liegt der 
aus mehreren hundert Seiten Bericht 
sowie Anlagen bestehende Entwurf vor. 
  

Durch bestimmte Maßnahmen – etwa 
die Einrichtung des Radschnellwegs 
RS 9 Friedrichshafen-Baindt oder den 
Ausbau der Elektromobilität – kann der 
CO

2
-Ausstoß im Schussental bis zum 

Jahr 2030 um insgesamt rund 40 Pro-

zent reduziert werden. Mit dem Nach-

weis, mindestens 40 Prozent CO
2 
 zu 

sparen, können die GMS-Kommunen 
den sogenannten Klimabonus in An-

spruch nehmen: Dabei würdigt das 
Land besonders positive Beiträge zum 
Klimaschutz. Der Nachweis ermöglicht 
es, bei Projekten 75 statt 50 Prozent 
Förderung zu bekommen. 
  

Der Präsentation im Gemeinderat am 
26. Juni folgte eine lange Diskussion. 
Einigen Stadträten ist der Entwurf nicht 
konkret genug. Im Ziel – CO

2 
 zu re-

duzieren – sind sich jedoch alle Frak-

tionen einig. Bürgermeister Alexander 
Geiger betonte, dass der komplexe Ent-
wurf als Rahmenplan und langfristiges 
Konzept diene. Schließlich stimmten 
die Räte dem Entwurf mit 14 Ja-, acht 
Nein-Stimmen sowie zwei Enthaltun-

gen zu. 

Öffentliche Auslegung 

Bereits bei der Erarbeitung des Klima-

mobilitätsplans war die Öffentlichkeit 
intensiv beteiligt. Auch bei den wei-
teren Schritten sind die Bürgerinnen 
und Bürger gefragt: Im Rahmen der 
öffentlichen Auslegung haben Inter-
essierte die Möglichkeit, Anmerkun-

gen einzureichen. Der Entwurf wird 
vom 10. Juli bis 10. August 2023 im 
Amtshaus, Kirchstraße 2 in Weingarten,  
2. Obergeschoss, Foyer, zu folgen-

den Öffnungszeiten ausgelegt: Mon-

tag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 9 bis 12 Uhr, Mittwoch von 9 bis  
13 Uhr sowie Donnerstagnachmittag 
von 14 bis 17.30 Uhr. 
Den Berichtsentwurf finden Sie im 
entsprechenden Zeitraum auch online 
unter https://gmschussental.de/klima-

mobilitaetsplan/. Anmerkungen richten 
Sie bitte online an Verkehrsplanung@ 

ravensburg.de (Ansprechpartnerin 
Catherine Schupp) oder per Post an 
die Stadt Ravensburg, Technisches Rat-
haus, Stadtplanungsamt, Salamander-
weg 22, 88212 Ravensburg. 
  

So geht es weiter 

Der finale Bericht mit den fachlichen 
Stellungnahmen und Anmerkungen 
wird zum finalen Beschluss voraus-

sichtlich bis Oktober in den jeweiligen 
Gemeinderäten sowie in der Sitzung 
der GMS-Verbandsversammlung am 
26. Oktober 2023 vorgelegt. 
  

Mehr Informationen rund um den GMS 
finden Sie unter 
https://gmschussental.de.

Text: Carolin Schattmann

Dies dauerte bis circa 1920 und mach-

te dann dem Jugendstil Platz. Dies ge-

schah nicht sofort, sondern war zeit-
übergreifend. Erst 1960 begann man, 
nach dem II. Vatikanum, mit dem Aus-

räumen der neogotischen Kirchen. Spä-

ter entschied die Diözese Rottenburg, 
im ehemaligen Kloster Obermarchtal 
ein Depot für unmoderne Kirchenge-

räte einzurichten und die Objekte dort 
zu lagern. So brachten vor allem Mes-

ner und -innen etliche religiöse Objekte 

ins Klostermuseum, darunter zig Hei-
ligenfiguren aus Gips. Ein besonderes 
Objekt ist ein Dreipasskreuz, vergoldet 
und versilbert. Solche Kreuzarten wur-
den auch als Vortragskreuz verwendet. 
Heute muss man weit fahren, um eine 
originale neogotische Kirche zu besu-

chen. Neogotik hat in der Zwischen-

zeit eine neue Bewertung erfahren. Ob 
Kitsch oder Kunst, das entscheiden im-

mer die nachfolgenden Generationen. 
  

Museum für Klosterkultur
Heinrich-Schatz-Straße 20
88250 Weingarten
Telefon 0751 / 49339 oder 405-255
museen@weingarten-online.de
Öffnungszeiten:
Freitag, Samstag, Sonntag, jeweils 
14 bis 17 Uhr
Informationen, Sonderöffnungszei-
ten, Kursanmeldungen und Führun-

gen über Jürgen Hohl, Telefon 0751 
/ 55 77 377 und 0177 / 23 61 862. 

Text: Jürgen Hohl
Bild: Dieter Häfele
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NESSENREBEN

Sommerspaß beim Speed & Fun Day im Freibad 
Rutsch-Wettbewerb, Speedminton-Turnier, Schnuppertauchen: Am Sonntag, 16. Juli, findet der beliebte Speed & Fun Day in Nessenreben statt. Von 10 
bis 18 Uhr erwartet die Gäste ein buntes Programm.

 

Die Zirkuspädagogin Silka Thanner 
vom Hofzirkus baut mit ihrem Team 
einen Mitmachzirkus am Spielplatz 
auf. Hier können Kinder in die Rolle 
von Artisten schlüpfen. Mit viel Spaß 
dürfen Groß und Klein sich auch an 
Diabolos, Jonglierhüten, Reifen, Bäl-
len oder Tüchern ausprobieren. Beson-
ders beliebt sind die bis zu sieben Meter 
langen Riesenseifenblasen, die jeder-
mann mit etwas Übung und der rich-

tigen Ausrüstung leicht selber machen 
kann. Der Hofzirkus ist von 10 bis 18 
Uhr geöffnet. 
Bereits um 10 Uhr startet das Aqua-Fit-
ness für alle Altersgruppen. Die Dra-
chengrube Ravensburg bietet über den 
Tag verteilt vielfältige Mitmachaktio-
nen für die ganze Familie an. 
Den Wunsch, sich wie eine Meerjung-
frau oder ein Wassermann in der Un-
terwasserwelt zu bewegen, erfüllt die 

Kreativitäts- und Bewegungspädagogin 
Beritt Korden von Happy Kids in Ba-
lance. Ab15 Uhr kann im Nichtschwim-
merbecken ein echtes Mermaid-Aben-
teuer erlebt werden. 
Viel Spaß versprechen auch die Ak-
tionen des Weingartener Bäderteams 
und der DLRG- Ortsgruppe Wein-
garten mit einem Rutsch-Contest  
(14 Uhr), Sprung-Wettbewerb (17 Uhr), 
mit Schnuppertauchen (13 bis 15 Uhr) 
und Großwasserspielgeräten im 
Schwimmbecken (14 bis 17 Uhr).
 
Speedminton-Turnier

Richtig sportlich wird es auf dem Fuß-
ballplatz beim Speedminton-Turnier 
mit 20 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern. Speedminton ist eine Kombina-
tion aus Badminton und Squash. Die 
Bälle können eine Geschwindigkeit bis 
zu 310 Kilometer pro Stunde erreichen 
– somit ist das Spielen auch bei windi-
gem Wetter problemlos möglich. Die 

Teilnehmer sollen mindestens 14 Jahre 
alt und versierte Federball-, Badmin-
ton- oder Tennisspieler sein. 
Die ersten Gruppenspiele starten um 
10.30 Uhr. Die Spieler müssen spätes-
tens um 10 Uhr erscheinen. Die letz-
ten Gruppenspiele enden um circa  
14.30 Uhr, anschließend geht es in die 
Finalrunden. Das Turnier wird in vier 
Gruppen à vier Teilnehmer ausgetra-
gen. Jeweils die zwei Besten spielen 
im K.O.-System gegeneinander. Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, bittet die 
Drachengrube unbedingt um Anmel-
dung unter der Telefonnummer 0751 / 
33088 oder per Mail an drachengrube@
drachengrube.de. 

Weitere Infos zum Programm unter 
www.baeder-weingarten.de. 
  
Text: Debora Wolf
Bild: Bäderteam

vielleicht kennen Sie das auch: Man weiß gar nicht so genau, warum, aber manch-
mal öffnen sich Momente und geben einen Blick in die Tiefe des Lebens frei. Dann 
erwärmt die Sonne am Morgen nicht nur meine Haut, sondern auch mein Herz. 
Dann fluten die Farben der Blumen am Wegrand mein ganzes Inneres mit ihrer 
Vielfalt und Pracht. Dann erstrahlen die Menschen, die Welt, das ganze Leben 
in einem anderen Licht. Alles wird umhüllt von einem tieferen Sinn. Umfangen 
von der Liebe Gottes – und ich kleiner Mensch mittendrin. Dafür muss ich nicht 
einmal etwas tun – ich muss es einfach nur geschehen lassen. Eine tiefe Dank-
barkeit erfüllt mich dann. Und wenn mir die Worte für den Dank fehlen, kann 
ich leise vor mich hinsingen: 
  
Danke für die Sonne, danke für den Regen, danke für den Himmel über mir.

Danke für den Samen, danke für die Früchte, danke für die Erde unter mir.

Danke, danke für die Schönheit, danke für die Farben, danke für das Licht.

Danke, danke für das Leben, danke für die Liebe und diesen Augenblick.

Danke, danke für die Freiheit, danke für die Freude und für die Musik.

Danke für das Lachen, danke für die Tränen, danke dafür, dass ich fühlen kann.

Danke für die Menschen, danke für die Tiere, danke, dass ich nicht alleine bin.

Danke, danke für die Freundschaft, danke für Vertrauen, danke für die Zeit.

Danke, danke für das Leben ...

Danke für die Hoffnung, danke für den Frieden, danke für Bewahrung und für 
Schutz.

Danke für den Glauben, danke für die Gnade, danke für Vergebung und das Kreuz.

Danke, danke für das Leben ...  
(Liederbuch „Wo wir dich loben, wachsen neue Lieder plus“ Nr. 113, Liedtext 
von Andrea Adams-Frey) 
  
Text und Bild: Pfarrer Steffen Erstling, Evangelische Kirchengemeinde 
  
  

Kirche im Blick

Die kirchlichen Nachrichten lesen Sie ab Seite 10.

GEISTLICHES WORT

Wenn der Alltag leuchtet 
Liebe Leserin, lieber Leser,
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EHRUNG

Stadt dankt Blutspendern 
In einer kleinen Feierstunde im Kornhaus hat Bürgermeister Alexander Geiger die treuesten Blutspenderinnen und Blutspender geehrt.
 

„Einem Menschen zu helfen, mag 

nicht die ganze Welt verändern. Aber 

es kann die Welt für diesen einen Men-

schen verändern“ – mit diesen Worten 

hat Bürgermeister Alexander Geiger die 

fleißigsten Blutspender der vergange-

nen zwölf Monate begrüßt. Er würdigte 

das vorbildliche Engagement von ins-

gesamt 17 Bürgerinnen und Bürgern, 

die mit ihrem Gang zur Blutabnah-

me nicht nur Leid gemildert, sondern 

in vielen Fällen auch das Leben von 

Krebskranken, Transplantationspatien-

ten oder Unfallopfern gerettet haben. 

„Wir brauchen Menschen wie Sie, 

die an andere denken und Verantwor-

tung für unsere Gesellschaft überneh-

men“, so Geiger. Die Spenderinnen und 
Spender erhielten eine Urkunde und 
eine Ehrennadel des Deutschen Roten 

Kreuzes. Die meisten von ihnen haben 

mindestens 50-mal Blut gegeben. Au-

ßergewöhnlich groß ist der Einsatz von 
Manfred Rheinhold Hecht, der 225-mal 

Blut gespendet hat – ein bemerkenswer-
ter Dienst an der Allgemeinheit. Treue 

Spender sind außerdem Hans-Hermann 
Kleinschnittger (125-mal), Manfred 

Haug (100-mal) sowie Ingo Geisler, 

Bernd Schwarzer und Elke Steinhau-

ser (je 75-mal). 

Großen Dank richtete die Stadt auch 
an die ehrenamtlichen Helferinnen und 

Helfer des DRK-Ortsvereins Weingar-

ten – stellvertretend an den Bereit-

schaftsleiter Matthias Lang und des-

sen Stellvertreter Tobias Schmid –, die 

die Blutspendetermine in der Sporthalle 
stets hervorragend organisieren. 

Aktuelle Blutspendetermine finden Sie 
regelmäßig in „Weingarten im Blick“ 
und unter www.drk-blutspende.de. Die 
nächste Gelegenheit ist am Mittwoch, 

19. Juli, von 14 bis 19.30 Uhr in der 

Sporthalle 4, Brechenmacherstraße 21. 
Vereinbaren Sie gleich einen Termin! 

  

In Deutschland spenden leider 
nur sehr wenige Menschen Blut.  

33 Prozent der Bevölkerung könn-

ten es, tatsächlich aber gehen nur 

etwa zwei bis drei Prozent zur Blut-

spende. Dabei profitieren Blutspen-

der auch selbst, denn sie bekommen 

einen Gesundheitscheck. So verdan-

ken nicht nur viele Empfänger ihr 
Leben einer Spende – auch bei man-

chen Spendern werden Krankheiten 
früh erkannt. Gesunde Frauen dürfen 

viermal, Männer bis zu sechsmal im 

Jahr Blut spenden. 

Text: Carolin Schattmann

Bild: Nina Hirscher

WELFENTHEATER

Gelungener Auftakt des Welfentheaters 
1,2,3 – Bühne frei, hieß es am Mittwoch vergangener Woche bei der Premiere des Welfentheaters am Fuße der imposanten Basilika. Über 73 Kinder und 
Jugendliche sowie zwölf Studierende der PH Weingarten bewiesen bei der Erstaufführung des Stücks „Dem Himmel so nah“ ihr schauspielerisches Talent.
 

Bürgermeister Alexander Geiger (links) mit einem Teil der fleißigsten Blutspen-

der. Manfred Rheinhold Hecht (Mitte, in Schwarz mit Krawatte) hat 225-mal 

gespendet. 

Im kommenden Jahr feiert die Weingartener Basilika 

300-jähriges Jubiläum. Ein schöner Anlass, den Fo-

kus des diesjährigen Welfentheaterstückes auf den 

Entstehungsprozess dieses imposanten Bauwerks zu 
legen. Das Publikum taucht dabei zwei Stunden in 

ferne Zeiten ein und begleitet den Bau der größten 
Barockkirche nördlich der Alpen von der ersten Pla-

nungsskizze bis hin zur filigranen Freskenmalerei. 
Im Laufe des Stückes trifft man dabei nicht nur auf 
berühmte Baumeister wie Peter Thumb und Donato 

Giuseppe Frisoni, sondern auch auf den einen oder 
anderen durchaus amüsanten tierischen und mensch-

lichen Zeitgenossen. Musikalisch untermalt wird das 

kurzweilige Open-Air Erlebnis von den Musikerinnen 
der Gruppe „Vivace“. 

Die Vorsitzende der Welfenfestkommission, Parinda 

Staudacher-Rall, bedankte sich nach der geglückten 

Premiere beim gesamten Team um Autorin und Regis-

seurin Jutta Klawuhn für die gelungene Aufführung. 
Auch Dekan Ekkehard Schmid nutzte die Gunst der 

Stunde und machte auf die Jubiläumsfeierlichkeiten 

im kommenden Jahr aufmerksam. Das Stück wird 

letztmals in diesem Jahr am kommenden Sonntag um 

17 Uhr im Rahmen des Welfentheaters auf dem Basi-

likavorplatz aufgeführt. 

Text: Sabine Weisel 

Bilder: Elke Obser
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BÜRGER-UNI

HOCHSCHULSTADT

KURZ BERICHTET

Studienabschluss an der Fakultät Maschinenbau 
83 Absolventinnen und Absolventen der Fakultät Maschinenbau an der Hochschule Ravensburg-Weingarten haben ihren Studienabschluss gefeiert.

 

 

HOCHSCHULSTADT

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingar-

ten zum Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben 

informieren. Seien Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

Bei idealem Wetter und abwechslungsreichem Pro-
gramm fand vergangene Woche die Premiere des 
„Studi Splash“ im Weingartener Freibad statt. Der 
Tag startete mit einem Volleyball-Turnier, an dem 
elf Teams ihr Können unter Beweis stellten. Die Mu-
tigen konnten sich beim Splashdiving Contest vom 
Sprungturm ins kühle Nass stürzen. Als kulinarisches 
Highlight bot die örtliche Gastronomie neben dem üb-
lichen vielfältigen Angebot auch vegane Speisen an. 

Beim Rutschwettbewerb am Abend war noch einmal 
voller Einsatz gefragt, denn immerhin gab es tolle 
Preise zu gewinnen. Bei ausgelassener Stimmung 
und guter Laune wurde die Anstrengung der Teilneh-

merinnen und Teilnehmer vom Publikum mit Jubel 
und Applaus belohnt. Auch Bürgermeister Alexander 
Geiger besuchte gemeinsam mit der Hochschulbeauf-
tragten Melanie Koller den Studi Splash und ließ es 
sich nicht nehmen, den Gewinnerinnen und Gewin-
nern die Preise persönlich zu übergeben. „Ich freue 
mich sehr, dass so viele Studierende in unser Freibad 
gekommen sind und vor den anstehenden Prüfun-
gen noch einmal hier in Nessenreben durchatmen. 
Ein besonderer Dank gilt dem Team des Unabhän-
gigen Studierendenvereins Weingarten (USW) und 
den Kollegen der Stadtverwaltung, die den Aktions-
tag organisiert haben“, so Geiger. Als Dankeschön 
für die Gestaltung des aufwendigen Marketings der 

Erstsemesterkampagne „Sag Hallo!“, welches von 
drei Mediendesign Studentinnen der RWU umgesetzt 
wurde, erhielten alle Studierenden der RWU und der 
PH an diesem Tag kostenfreien Eintritt ins Freibad.

Bilder: Malina Keil

Die Feier, bei der Urkunden überreicht 
und herausragende Leistungen ausge-
zeichnet wurden, fand bei schönem 
Wetter statt. Der Rektor der Hochschu-
le, Professor Dr. Thomas Spägele, gra-
tulierte den Absolventinnen und Absol-

venten und gab ihnen Ratschläge für 
den Einstieg ins Berufsleben. Auch der 
Dekan der Fakultät, Professor Dr. Tho-
mas Glogowski, lobte die Absolventin-
nen und Absolventen und ermutigte sie, 
ihre persönlichen Ziele weiterzuverfol-

gen. Zusätzlich zu den Urkunden wur-
den einige Studierende für ihre heraus-
ragenden Leistungen geehrt, darunter 
zwei Master-Absolventen, die gemein-
sam einen Drucker zur Metall-additi-
ven Produktion entwickelt haben. Es 

wurden auch Preise für Forschungsar-
beiten im Bereich nachhaltige Energie 
und energieeffiziente Antriebsstränge 
vergeben. Die Feier wurde musikalisch 
begleitet und mit einem Sektempfang 
abgerundet. 

Digitales Studium Generale 
über „Bildung und  
Urteilskraft“ 
Im Studium Generale zum Rahmenthema „Orientierung in Erziehung und 

Bildung“ wird am Montag, 10. Juli, um 18 Uhr Dr. Ulrich Seeberg von der 

Universität Halle den letzten Vortrag halten. Sein Thema lautet: „Bildung 

und Urteilskraft. Philosophische Perspektiven“.

 
Bildung dient nach Kant der Aufgabe, 
sich seinen Wert als Mensch selbst zu 
geben. Dieses Ziel erfordert mehr als 
den Erwerb bloßer Kenntnisse oder 
Geschicklichkeiten. Es erfordert, aus 
Freiheit heraus selbst die Frage zu stel-
len, was gut und was nicht gut ist. Ur-
teilskraft besteht nach Kant darin, die 
situationsbezogene Angemessenheit 
sowohl von Erklärungen wie auch von 
Handlungen zu prüfen. Dieses Prüfen 
wird durch die Frage nach dem Sinn 

und Zweck eines Ganzen der mensch-
lichen Lebenswirklichkeit geleitet. Bil-
dung erfordert daher das Üben von Ur-
teilskraft. Der Vortrag entwickelt diesen 
Zusammenhang im Ausgang von Kant 
und bezieht ihn auf gegenwärtige Fra-
gen. Die Teilnahme ist kostenlos. Den 
Zoom-Link für alle Vorträge sowie das 
vollständige Studium Generale-Pro-
gramm finden Sie mit kurzen Zusam-
menfassungen aller Vorträge auch auf 
der Homepage der PH Weingarten.

Das war der Studi Splash 2023 
Rund 350 Studierende besuchten den Aktionstag im Freibad, der erstmals von der Stadt Weingarten 

und dem Unabhängigen Studierendenverein Weingarten (USW) veranstaltet wurde.

 

Informationstag des  
Studiengangs Medien- und 
Bildungsmanagement 
Der Studiengang Medien- und Bildungsmanagement (MBM) an der PH 

Weingarten veranstaltet am Dienstag, 11. Juli, von 11 bis 15 Uhr einen In-

formationstag. 

 

Das Programm umfasst Ausstellungen, 
Workshops und Vorträge, die einen Ein-
blick in den MBM-Studiengang geben. 
Es werden Workshops zur Kommuni-
kation und zum Videoschnitt angebo-
ten, und das MBM-Team präsentiert 
den Studiengang in einer kurzweili-
gen Präsentation. Es gibt auch Infor-
mationsstände zur Studienberatung 

und Studierendenfachschaft sowie die 
Möglichkeit, sich mit ehemaligen Ab-
solventen auszutauschen. Der Infor-
mationstag findet im CoLiLab im Na-
turwissenschaftlichen Zentrum der PH 
Weingarten statt. Weitere Informatio-
nen sind auf der Website https://www.
md-phw.de/ verfügbar.
 

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung redaktionell verändert.

 

 

  

  

Nadia Syed und Benjamin 
bersteig 22, 88250 
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GEMEINDERAT

AUS DEN FRAKTIONEN

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Zukunft zu denken wagen – oder abwarten? 
In der vergangenen Sitzung des Gemeinderats ging es im Grunde genau darum: Der ENTWURF des Klimamobilitätsplans des Gemeindeverbandes Mitt-

leres Schussental (GMS) wurde vorgestellt.

 
Der GMS hat sich Gedanken darüber 
gemacht, wie der Verkehr der Zukunft 
im Schussental aussehen könnte und 
sollte, wenn man die international fest-
geschriebenen Klimaziele und damit 
bessere klimatische (Lebens-)Bedin-
gungen erreichen will. Eine gesetzliche 
Vorgabe. Wie kann man es schaffen, 
dass die Bürgerinnen und Bürger we-
niger oft ins Auto steigen (müssen) und 
stattdessen lieber den ÖPNV nutzen 
oder radeln? Busspur, höhere Taktung 
und bessere Anbindung des Umlands 

sowie möglichst wenig klimaschädli-
che Motoren in den Bussen; Fahrrad-
wege, die auch für Kinder und Jugend-
liche zum Beispiel auf dem Weg zur 
Schule sicher sind; gute Anbindung und 
Vernetzung der verschiedenen Stadt-
teile und Gemeinden, Ladestationen 
und einiges mehr. Ein ENTWURF, der 
demnächst ausgelegt und für die Öf-
fentlichkeit – also Sie – einsehbar und 
kommentierbar wird. Sich informieren, 
mitgestalten durch eigene Ideen und 
Vorschläge – lebendige Demokratie. 

Umso merkwürdiger ist es, dass es 
Stimmen gab, die diese Veröffentli-
chung gar nicht wollten, die den Ent-
wurf schon als solchen ablehnten – zu 
komplex, zu teuer. Zu GRÜN? Und wer 
sagt, dass dies überhaupt die richtigen 
Maßnahmen seien?! Klar, es wird Geld 
kosten, das (nicht nur) in Weingarten 
rar ist. Aber sich deshalb dem Nachden-
ken verweigern? Weiterwurschteln wie 
bisher? Sind die klimatischen Folgen 
des Weiterwurschtelns nicht deutlich 
sichtbar? Wir stehen vor komplexen 

Herausforderungen. Sich schon dem 
Nachdenken darüber zu verweigern ist 
fahrlässig. Die Mehrheit im Gemeinde-
rat hat sich zum Glück für das Nach-
denken entschieden. Jetzt sind Sie am 
Zug, Ihre Anregungen einzubringen, 
Mitte Juli bis Mitte August. 
Erste allgemeine Informationen fin-
den Sie hier: https://gmschussental.de/ 
klimamobilitaetsplan/ 
  
Text: Alexander Jürgens für die Frakti-
on Bündnis 90/Die GRÜNEN

AUS RAT UND VERWALTUNG

AUS DEM STANDESAMT

HOCHZEITEN

In der Zeit vom 1. bis 30. Juni wurden auf dem Standesamt Weingarten 

zehn Eheschließungen beurkundet; die schriftliche Einwilligung zur Veröf-

fentlichung liegt vor.

 

VERSTORBEN

In der Zeit vom 1. bis zum 30. Juni wurden auf dem Standesamt Weingarten 

neun Sterbefälle beurkundet; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentli-
chung liegt vor.

 

02.06.2023 
Annette Elisabeth Stacheder und Tim-
mo Strohm, Broner Platz 3, 88250 
Weingarten 
  
02.06.2023 
Maren Wintergrün und Oliver Gott-
wald, Kirchstraße 16, 88250 Weingar-
ten 
  
02.06.2023 
Nadia Syed und Benjamin Baur, Ger-
bersteig 22, 88250 Weingarten 

09.06.2023 
Jasmin Wesle und Patrick Fischer, Sie-
mensstraße 72, 88250 Weingarten 
  
09.06.2023 
Yvonne Blank und Gregor Klamt, 
Hauptstraße 14, 88284 Wolpertswende 
  
12.06.2023 
Janine Barth, geb. Keppler, und Zeeshan 
Tariq, Haasstraße 2, 88250 Weingarten 
  
16.06.2023 
Sanem Icen und Seyyid Ahmed Ru-
fai Demirbas, Hägleweg 13/1, 88045 
Friedrichshafen
 

04.06.2023 
Hans Dieter Friedrich Julius Frick

Zweierweg 2, 88250 Weingarten 
  

21.06.2023 
Christa Biehler
Wolfegger Straße 14, 88250 Weingar-
ten

BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

Busumleitungen während  
des Festumzugs 
Während des Welfenfestumzugs in Weingarten am kommenden Montag 

können von 8.15 bis etwa 12 Uhr nicht alle Bushaltestellen angefahren wer-

den. Betroffen sind die Linien 1, 5, 6, 14 und 15.
 

Die Linie 1 wird von der Baienfurter 
Straße über die Mochenwanger Stra-
ße (mit Bedarfshaltestelle) sowie die 
Waldseer Straße zum Charlottenplatz 
geführt. Nicht bedient werden können 
die Haltestellen Post, Evangelische 
Stadtkirche und Güterbahnhof. Die Li-
nie 6 verkehrt ab der Boschstraße über 
die Daimlerstraße – Niederbieger Stra-
ße – Waldseer Straße – Mochenwanger 
Straße und Bahnhofstraße sowie umge-
kehrt. Auf der Stadtbuslinie 15 können 
die Haltestellen Charlottenplatz, Evan-
gelische Stadtkirche und Löwenplatz 
während des Festzugs nicht angefahren 
werden. Die Linie 14 entfällt am Wel-
fenfestmontag bis 14 Uhr. 
  
Wie bereits berichtet, sind durch die 
Sperrung der Brechenmacherstraße 
während des gesamten Festes bis ein-
schließlich kommenden Mittwoch für 

die Linien 5 und 6 weitere Umleitun-
gen erforderlich. Die Busse fahren ab 
der Boschstraße über die Dieselstraße 
und Junkersstraße zur Abt-Hyller-Stra-
ße und in der Gegenrichtung ab der 
Abt-Hyller-Straße über die Junkers-
straße und Siemensstraße zur Bosch-
straße. Die Haltestellen Schulzentrum 
und Hl. Geist werden während dieser 
Zeit nicht bedient. Stattdessen wurden 
Ausweichhaltestellen in der Abt-Hyl-
ler-Straße auf Höhe der Fliederstraße 
sowie in der Junkersstraße eingerichtet. 
  
Während des Festumzugs ist der größ-
te Teil der Innenstadt selbstverständ-
lich für den Autoverkehr gesperrt. Am 
Umzugsweg geparkte Autos werden 
abgeschleppt. 
  
Text: Daniel Singer 
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Die Stadt informiert die Bürgerin-

nen und Bürger an dieser Stelle über 

aktuelle und geplante Straßen- und 

Gehwegsperrungen.

 

Straße: Bauernjörgstraße 39

Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung

Anlass: Stellung Baukran

Zeitraum: bis 7. Juli 2023 

  

Straße: Vogteistraße 11

Maßnahme: Fahrbahneinengung, Voll-

sperrung Gehweg

Anlass: Gerüststandfläche für Dach-

arbeiten

Zeitraum: bis 7. Juli 2023 

  

Straße: Jakob-Reiner-Straße 2

Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung, Fahrbahneinengung, Voll-

sperrung des Gehwegs

Anlass: TWS Netzausbau

Zeitraum: bis 7. Juli 2023 

  

Straße: Weltestraße 2-4

Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Halteverbot

Anlass: Tiefbau für Glasfaser

Zeitraum: bis 8. Juli 2023 

  

Straße: Friedhofstraße 3– 

Scherzachstraße 14

Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 

Fahrbahn

Anlass: Umverlegung Wasserhaupt-

leitung

Zeitraum: 11. Juli bis 11. August 2023 

  

Straße: Reutebühlstraße 4 bis Kreu-

zung Friedhofstraße

Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-

bahn

Anlass: Neue Leitungsverlegung

Zeitraum: bis 14.Juli 2023 

  

Straße: Heinrich-Schatz-Straße – 

Anfang Busbucht bis Ende Halte-

stelle

Maßnahme: Vollsperrung Gehweg

Anlass: Abbrucharbeiten – Sperrung 3

Zeitraum: bis 14. Juli 2023 

  

Straße: Liebfrauenstraße 44/1

Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 

Fahrbahn

Anlass: Erneuerung Hausanschlüsse

Zeitraum: bis 14. Juli 2023 

  

Straße: Gartenstraße 3

Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 

Halteverbot

Anlass: Gerüststellung und Container-

stellung auf dem Parkplatz

Zeitraum: 20. Juli bis 11. August 2023 

  

Straße: Spitalstraße 16

Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 

Halteverbot + Halbseitige Fahrbahn-

sperrung

Anlass: Dachsanierung, Baukran Auf-

bau

Zeitraum: bis 21. Juli 2023 

  

Straße: Richard-Mayer-Straße 2, 

ggü. Lazarettstraße 38 und Wolfeg-

ger Straße 60

Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Hausanschluss Telekom

Zeitraum: bis 21. Juli 2023 

  

Straße: Stattmillerweg 1

Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-

bahn

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 21. Juli 2023 

  

Straße: Wildeneggstraße 4

Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 

Fahrbahn

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 21. Juli 2023 

  

Straße: Hauffweg / Sechserweg / Ho-

yerstraße / Greisingstraße / Ravens-

burger Straße

Maßnahme: Fahrbahneinengung / 

Vollsperrung Geh- und Radweg

Anlass: Kanalsanierung in geschlos-

sener Bauweise

Zeitraum: bis 28. Juli 2023 

  

Straße: Benzstraße 7

Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Kabelstörung Telekom

Zeitraum: bis 28. Juli 2023 

  

Straße: Bushaltestelle Post beidsei-

tig

Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-

rung

Anlass: Installation von DFI Anzei-

gern als Fahrgastinformation

Zeitraum: bis 30. Juli 2023 

  

Straße: Bushaltestelle Krankenhaus 

beidseitig

Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-

rung

Anlass: Installation von DFI Anzei-

gern als Fahrgastinformation

Zeitraum: bis 30. Juli 2023 

  

Straße: Rosenstraße 12-16

Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung

Anlass: Zufahrt und Warteposition, 

Materialanlieferung

Zeitraum: bis 31. Juli 2023 

  

Straße: Mozartstraße 21

Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 4. August 2023 

  

Straße: Schützenstraße 5 + 7

Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Schachtöffnung Vodafone
Zeitraum: bis 4. August 2023 (ausge-

nommen 10. Juli 2023) 

  

Straße: Heinkelstraße 15 ggü.

Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 11. August 2023 

  

Straße: St.-Konrad-Straße 48

Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Hausanschluss Vodafone

Zeitraum: bis 11. August 2023 

  

Straße: Schussenstraße 33

Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 

halbseitig

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 25. August 2023 

  

Straße: Bauernjörgstraße 14

Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung

Anlass: Außenanlagen nach Neubau 

EFH

Zeitraum: bis 20. Dezember 2023 

  

Straße: Friedhofstraße 23-25

Maßnahme: Fahrbahneinengung + 

Vollsperrung Gehweg

Anlass: Sanierung

Zeitraum: bis 31. Dezember 2023 

  

Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11

Maßnahme: Vollsperrung Gehweg

Anlass: Abbruch und Neubau Martins-

höfe – Sperrung 1

Zeitraum: bis 31. Juli 2027 

  

  

Wir bitten, entstehende Unannehm-

lichkeiten zu entschuldigen, und dan-

ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 

Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-

tung keinen Anspruch auf Vollständig-

keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 

erst kurzfristig ergeben oder verscho-

ben werden müssen und ein Abdruck 

aufgrund des Redaktionsschlusses 

nicht mehr möglich ist. 

  

Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

JUGENDGEMEINDERAT

Mit Holzwerkstatt und Glücksrad begeistert 
Der Supersamstag Varieté war ein voller Erfolg und hat gezeigt, wie wichtig und wertvoll die Arbeit des Jugendgemeinderates ist. Es war ein Tag voller 

Spaß, Kreativität und Gemeinschaft.

 
Die Veranstaltung war eine tolle Ge-

legenheit für den Jugendgemeinderat, 

sich der Öffentlichkeit zu präsentieren 
und mit den Familien ins Gespräch 

zu kommen. Viele Eltern und Kinder 

zeigten großes Interesse an der Arbeit 

des Jugendgemeinderates und stellten 

Fragen zu aktuellen Themen und Pro-

jekten. 

Die Organisation sowie der Aufbau des 

Standes lagen in den Händen der Ju-

gendlichen des Jugendgemeinderates, 

die von Sven Pahl, dem Kommunalen 

Jugendreferenten der Stadt Weingarten, 

unterstützt wurden. Sie haben mit viel 

Engagement und Einsatz dafür gesorgt, 

dass der Tag reibungslos ablief und alle 

Teilnehmer eine schöne Zeit hatten. 

Hierzu trug besonders die neue 

Holzwerkstatt bei, die sehr beliebt war, 

da die Kinder und Jugendlichen dort 

ihre handwerklichen Fähigkeiten aus-

probieren konnten. Es wurden kleine 

Holzfiguren und andere Gegenstän-

de hergestellt, die die Familien stolz 

mit nach Hause nehmen konnten. Das 

kostenlose Glücksrad war wie immer 

ebenfalls ein Highlight. Die Teilneh-
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mer hatten die Chance, frisches Obst zu 

gewinnen, was bei dem schönen Wet-

ter besonders erfrischend war. Es war 

schön zu sehen, wie die Kinder und ihre 

Familien sich über die Gewinne und 

ihre selbstgefertigten Werke freuten 

und gemeinsam Spaß hatten. 

  

Der Jugendgemeinderat möchte sich 

für die lebhafte Teilnahme bedanken 

und freut sich schon auf die nächsten 

Veranstaltungen mit tollen Aktionen so-

wie Interaktionen zusammen mit den 

Familien. 

Text und Bilder: Manuel Romer

STADTVERWALTUNG

Städtische Dienststellen  
am Welfenfestmontag  
geschlossen 
Die Dienststellen der Stadtverwaltung Weingarten bleiben am Welfenfest-

montag, 10. Juli, ganztägig geschlossen. 

 

Am Dienstag, 11. Juli, stehen die Abteilungen wieder wie gewohnt zur Verfügung. 

  

Text: Pressestelle 

MOBILITÄT

Endspurt beim STADTRADELN 
Die letzte Woche des STADTRADELNS läuft! Tolle Gewinne von BICI Weingarten und der Weingartener Spielzeit warten auf die Teilnehmenden.

 
Noch nicht dabei? Dann nichts wie auf! Noch bis 

zum 14. Juli können Sie fleißig Kilometer sammeln. 
Gemeinsam radeln für ein gutes Klima und ein fahr-

radfreundliches Weingarten. 

Auch in diesem Jahr gibt es neben den Auszeichnun-

gen natürlich wieder tolle Preise zu gewinnen. Da 

jedem die Chance gegeben und dennoch ein kleiner 

Anreiz gesetzt werden soll, findet in diesem Jahr eine 
Verlosung der Gewinne statt – im Lostopf sind dabei 

die aktivsten 30 Prozent der teilnehmenden Radfah-

rerinnen und Radfahrer aus Weingarten. 

Der lokale Fahrradladen BICI Weingarten unterstützt 

die Aktion und sponsert Fahrrad-Zubehör. Als Preise 

werden eine Fahrradtasche von Ortlieb, eine Fahr-

rad-Lampe von Sigma sowie eine Fahrrad-Pumpe 

von SKS verlost (siehe Bild). Wir sagen vielen Dank! 

Außerdem stellt die Stadt Weingarten Gutscheine 

für die Weingartener Spielzeit als Losgewinne zur 

Verfügung. 

Mit dem SCHULRADELN gibt es in diesem Jahr zu-

dem erstmals einen eigenen Unter-Wettbewerb für die 

Schul-Teams. Die teilnehmenden Schülerinnen und 

Schüler können mit ihrem Team einen Zuschuss für 

die Klassenkasse dazugewinnen. 

  

Also alle noch einmal das schöne Wetter nutzen und 

fleißig in die Pedale treten. Dabei nicht vergessen, 
die gefahrenen Kilometer auch einzusammeln. Dies 

geht entweder per Tracking über die STADTRA-

DELN-App oder durch eigenhändiges Eintragen ins 

km-Buch der App beziehungsweise auf der Website 

unter www.stadtradeln.de. Nachgetragen werden kön-

nen Fahrten über den Aktionszeitraum hinaus noch 

bis zum 28. Juli. 

Text: Marita Stephan

Bild: BICI Der Fahrradladen BICI sponsert tolles Fahrrad-Zu-

behör.

INTEGRATIONSBEIRAT

Integrationsbeirat tagt  
öffentlich am 13. Juli 
Am Donnerstag, 13. Juli, tagt der Integrationsbeirat öffentlich. Die Sitzung 
wird in den Räumen der albanischen Kulturgemeinde in der Bahnhofstra-

ße 7/3 stattfinden.
 

Neben einer kurzen Vorstellung des Gastgebers und einer Führung durch die 

Räumlichkeiten stehen unter anderem folgende Punkte auf der Tagesordnung: 

Aktuelles aus den Migrantenselbstorganisationen, ein aktueller Sachstandsbericht 

aus der Behelfsunterkunft 14 Nothelfer, ein kurzer Rückblick auf den Tag der 

Begegnung, die Ankündigung der städtischen Zukunftswerkstatt am 23. Septem-

ber sowie die dritte Vergaberunde aus dem Bundesprogramm Demokratie leben!. 

  

Text: Sabine Weisel
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GOTTESDIENSTORDNUNG

MESSINTENTIONEN

Basilika: 

Di., 11.07.: 20. Jahrtag: Gerthilde Pfaffstaller. 
Fr., 14.07.: Gedenken: Johann und Pauline Langlois, 
Martha und Franz Riegger. 

  

St. Maria: 

Sa., 08.07.: Gedenken für: Else Mühlbauer; Anne 
Schwegler; Ernst Denz. 
Di., 11.07.: Gedenken für: Maria Erceg; Manda Ci-
lic, Erwin Sauter. 

  

Hl. Geist:  

Sa., 15.07.: Gedenken für: Paul und Jakob Fahnen-

stiel; Solomena Walter.
 

SEELSORGEEINHEIT

 

KIRCHE IM BLICK

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Samstag, 8. Juli, Hl. Kilian und Ge-

fährten 

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
15 Uhr St. Maria: Trauung von Selina 
und Niklas Kesenheimer 
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
Die Wort-Gottes-Feier um 18.30 Uhr 
in Hl. Geist entfällt. 

Sonntag, 9. Juli,  14. Sonntag im Jah-

reskreis 

9.30 Uhr Stadtgarten: ökumenischer 
Gottesdienst zum Welfenfest; musika-

lisch mitgestaltet von der Gruppe Sing- 
4all 

10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
11.45 Uhr Basilika: Taufe von Mattes 
Bartsch, Emilia Birkle, Adelina Nickel 
und Claudius Pennacchietti 
12 Uhr Hl. Geist: Gottesdienst der eri-
träischen Gemeinde 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse 
  

Dienstag,  11. Juli, Hl. Benedikt von 

Nursia 

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, an-

schließend Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 

Mittwoch, 12. Juli 

18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse 
  

Freitag, 14. Juli 

8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände 
  

Samstag, 15. Juli, Hl. Bonaventura 

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse; Auf-
nahme der neuen Ministranten 

Schweigemeditation 

Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis  
19 Uhr) 
  

Rosenkranz: 

Basilika: freitags 18 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr 

Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr 

Kreuzbergfriedhof: donnerstags 17 Uhr 
  

Beerdigungsdienst: 

vom 11.07. bis 28.07.: Pastoralrefe-

rent Artur Sontheimer, Telefon: 0751 
/ 56191313 

Gottesdienst  
zum Welfenfest  
Am Welfensonntag, 9. Juli, laden wir Sie herzlich 
– statt der Eucharistiefeier um 9 Uhr in Hl. Geist – 
ein zum ökumenischen Gottesdienst im Stadtgarten 
um 9.30 Uhr, musikalisch gestaltet mit der Gruppe 
„Sing4all“, der Band der evangelischen Gemeinde.
 

Pfarrbüro 
Auf Grund des Welfenfestes in Weingarten sind die 
Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit am Montag, 10. Juli, 
geschlossen. Das Pfarramt St. Maria bleibt zusätzlich 
am Freitag, 14. Juli, geschlossen. 
Bitte beachten!

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Senioren-Nachmittag  
in St. Maria 
Am Dienstag, 11. Juli, Beginn: 14 

Uhr.

 

Liebe Seniorinnen, lie-

be Senioren, 
zwar nicht mit Pauken 
und Trompeten, aber 
mit Liedern und Ak-

kordeonmusik wollen wir beim nächs-

ten Senioren-Nachmittag unsere Freude 
über den Sommer zum Ausdruck brin-

gen, bevor wir uns in die Sommerpause 
verabschieden. Konrad Wolf wird dabei 
sicher wieder den richtigen Ton treffen. 
Wir beginnen wie üblich um 14 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen. 
Am 12. September sehen wir uns wie-

der. Da nehmen wir auch schon die 

Anmeldungen für den Ausflug am  
17. Oktober entgegen (Terminände-

rung!). Wir fahren nach Maria Bild-

stein, haben dort eine Führung, halten 
in der Wallfahrtskirche eine kurze An-

dacht und gehen dann zum Kaffeetrin-

ken. Nachdem wir die wunderbare Aus-

sicht genossen haben, fahren wir nach 
Bregenz zurück und besuchen noch das 
Kloster Thalbach – weniger bekannt, 
aber auch sehr interessant, mit viel Be-

zug zu Weingarten. 
So freuen wir uns auf den letzten Senio-

ren-Nachmittag vor den Sommerferien 
und grüßen Sie ganz herzlich. 

Für das Seniorenkreis-Team 
Elisabeth Emrich
 

Vortrag „Änderungen im  
Straßenverkehr“ für Senioren 

Ob als Autofahrer*in, mit dem Fahrrad oder auch als Fuß-

gänger*in ist es interessant zu erfahren, was sich in den 
vergangenen Jahren im Straßenverkehr alles geändert hat. 
Darüber hält Nicole Zweifel von der Präventionsstelle des 
Polizeipräsidiums Ravensburg einen Vortrag für die Senio-

ren von unseren drei Gemeinden in Weingarten. Zum Seni-
orennachmittag mit diesem Thema laden wir Sie herzlich ein. Er findet statt am 
Donnerstag, 13. Juli, um 14.30 Uhr im Gemeindehaus Heilig Geist, Weingarten. 
Gerne bewirten wir Sie wieder mit Kaffee und Kuchen. Das Seniorenteam freut 
sich auf Ihr Kommen. 
Christine Zweifel
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Wo die Zeit still steht 
Ein ganzer Bus Minis hat sich am vergangenen Sams-

tag nach Vorarlberg auf den Weg gemacht. Ziel war 

die Kirche St. Martin, außerhalb von Ludesch gele-

gen, welche aus dem 16. Jahrhundert stammt und 

dank eines Dornröschenschlafs nahezu komplett er-

halten ist. Hier konnten wir einen Eindruck einer 

mittelalterlichen Kirche bekommen mit komplett be-

malten Wänden und drei Flügelaltären, bei der sogar 

noch die merkwürdigen Bänke aus dieser Zeit stam-

men! So – nur größer – muss auch die Klosterkirche 

in Weingarten ausgesehen haben, bevor Abt Hyller 

diese 1715 abbrechen und die heutige barocke Ba-

silika bauen ließ. Auch beim Gottesdienst in diesem 

Raum stand die Zeit still beziehungsweise haben wir 

über die Bedeutung der Stille und des Hörens nach-

gedacht: Schweige und höre, neige deines Herzens 

Ohr, suche den Frieden ... 

Danach ging es schweißtreibend 400 Meter den Lude-

scher Berg hoch, wo wir dann bei prächtiger Aussicht 

unter Obstbäumen Picknick machten, bevor es dann 

auf alten Walserwegen nach Nüziders bergab ging. 

Krönender Abschluss war – wie immer – der Besuch 

der Sommerrodelbahn, der wieder richtig Spaß mach-

te. Wohlbehalten, aber auch ziemlich müde kamen wir 

dann abends wieder in Weingarten an. 

Text: Pfarrer Ekkehard Schmid 

Bild: Monika Gröber

Ein „Fan“ mit Fähnchen von Jesus sein  
Rückblick auf die Kinderkirche zum Heilig-Blut-Fest.

 

Zum Heilig-Blut-Fest feierten wir in den Kirchen-

nahen Räumen unseren Krabbelgottesdienst mit den 

ganz kleinen Gemeindemitgliedern im Alter bis drei 

Jahre. Nachdem wir mit der Gitarre zum Liedtext 

„Hurra, hurra, du bist da“ jedes einzelne Kind na-

mentlich begrüßt hatten, legten wir in der Mitte des 

Raumes aus Stoff ein rotes Herz. Es ist ein Zeichen 
dafür, dass Menschen sich mögen – man miteinander 

verbunden ist und sich hilft. So wie Jesus dem blin-

den Bartimäus geholfen hat. Dieser konnte nicht mehr 

sehen. Die Kinder machten die Augen zu und stellten 

sich vor, was man alles nicht sehen kann, wenn man 

blind ist. Eine Person kniete hierzu in der Rolle des 

Bettlers in der Mitte des Raumes. Die Kinder halfen 

ihm, „Jesus, Jesus“ zu rufen. Die Augenbinde wurde 

gelöst, denn Jesus hatte Bartimäus wieder sehend ge-

macht. So wollten auch die Kinder ein Fan von Jesus 

sein. Kleine Fähnchen mit der Heilig-Blut-Reliquie 

verzierten sie mit roten Herzstickern, denn Gottes 

Liebe will uns behüten und beschützen. Und beim 

Auszug der Standartenträger aus der Basilika gesell-

ten sich noch die größeren Kinder aus dem Kinder-

gottesdienst dazu. Diese hatten entsprechend größere 

Fähnchen aus Stoff gebastelt. Gemeinsam standen 
die Kinder mit ihren Familien vor der Kirche bereit 

und reckten winkend und gutgelaunt ihre großen und 

kleinen Fähnchen in die Höhe. 

  

Text: Sonja Heim und Ilona Ewald 

Bild: Kinderkirche

Heilig-Blut-Fest 
Die fast 200 Standartenträger der Blutreitergruppen 

machten am Sonntagvormittag deutlich, warum das 

Fest des Kostbaren Blutes, das weltweit in Wallfahrts-

kirchen, die eine Heilig-Blut-Reliquie verehren, am 

ersten Sonntag im Juli gefeiert wird, auch der Kleine 

Blutfreitag heißt. Ein guter Anlass, um am Ende des 

Festgottesdienstes vor allem den zahlreichen Blutrei-

terjubilaren dieses Jahres zu danken. Elf Blutreiter 

wurden für ihre 50-malige Teilnahme am Blutritt ge-

ehrt und vier feierten ihr 60-jähriges Jubiläum. Seit 

1963 sind dieses Jahr zum 65. Mal Peter Riedinger 

aus Baienfurt und Otto Moosmann aus Berg beim 

Blutritt mitgeritten und bei Josef Hörmann aus Um-

mendorf war es dieses Jahr sogar das 70. Mal, seit 

er 1953 als junger Ministrant zum ersten Mal beim 

Blutritt war. Beim anschließenden Mittagessen im 

Festzelt korrigierte er mich allerdings richtigerweise 

und sagte, dass dies bereits 1951 der Fall war, aber 

wegen der beiden Pandemiejahre, die nicht zählten, 

sei es eben erst jetzt der 70. Blutritt gewesen. Ihm und 

allen Blutreitern danken wir für ihr Glaubenszeugnis, 

ebenso allen, die dieses Fest – vor allem von Seiten 

der Blutfreitagsgemeinschaft – gestemmt und ge-

staltet haben. 

Text: Pfarrer Ekkehard Schmid 

Bild: Moritz Müller

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13, Mail: ekkehard.schmid@drs.de 

Pfarrvikar Marco Rodriguez Rivas, Telefon: 95126904, 

Mail: marcoantonio.rodriguezrivas@drs.de 

Pater Michael Pfenning, Telefon: 65273728, 

Mail: michael.pfenning@pallottiner.org 

Pater Ashok Mascarenhas, Telefon: 65273728, 

Mail: ashok.mascarenhas@pallottiner.org 

Pastoralreferentin Carolin Augé, Telefon: 561774-34, Mail: carolin.auge@drs.de 

Gemeindereferentin Monika Gröber, Telefon: 56127-14, 

Mail: monika.groeber@drs.de 

Pastoralreferent Artur Sontheimer, Telefon: 561913-13, 

Mail: artur.sontheimer@drs.de 
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KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin  
Kirchplatz 3, Telefon 0751 56127-0 / Fax -22 
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de 
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage.) 
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 bis 12 Uhr. Dienstag 17 bis 18.30 Uhr 
(ab 18 Uhr gebührenfreies Parken auf dem äußeren Klosterhof). 
  
St. Maria 
St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 561774-0, Fax 561774-77 
stMaria.Weingarten@drs.de / www.katholisch-weingarten.de 

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 bis 11.30 Uhr, Dienstag von  
15 bis 17 Uhr 
  
Hl. Geist 
Keplerstraße 2, Telefon 0751 561913-0, Fax 561913-19 
HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katholisch-weingarten.de 
Dienstag von 16 bis 17.30 Uhr, Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr 
  
Kath. Gesamtkirchenpflege 
Elke Rizzolo, Telefon: 56127-25, Mail: elke.rizzolo@drs.de 

GOTTESDIENSTE

8. Juli, Samstag 
16 Uhr Gottesdienst, Haus Judith (Pfr. 
Erstling) 

9. Juli, 5. SONNTAG NACH TRI-
NITATIS 
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zum Welfenfest mit KINDERKIR-
CHE, mit der Musikgruppe Sing4all,  
Stadtgarten (bei Regen: Stadtkirche, 
Pfr. Günzler / +N.N.) 

13. Juli, Donnerstag 
15 Uhr Gottesdienst, Adolf-Gröber-
Haus (Prädikant W. Gross) 

16. Juli, 6. SONNTAG NACH TRI-
NITATIS 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl,  Stadtkirche (Pfr. Günzler) 
10.30 Uhr Tauffest am Weilerbach,  
Weiler (Pfr. Erstling)

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Aus den  
Gemeinde-
gruppen 
Basisbibel-Lesen:  Vergangenen Mon-
tag haben wir bis Jesaja 35 gelesen, 
Texte von gewaltiger Kraft, die mün-
den in die Vision von der Wüste, wo 
Quellen hervorbrechen, wo die Lah-
men springen wie der Hirsch, Taube 
hören und Blinde sehen. Am Montag, 
10. Juli, lesen wir weiter bei Jesaja 36 
und die Psalmen 125 und 126 („die mit 
Tränen säen, werden mit Freuden ern-
ten“). Herzliche Einladung! 

Kinder- 
gottesdienst 

Kindergottesdienst am 
Sonntag, 9. Juli, 9.30 
Uhr, beim Ökumeni-
schen Gottesdienst im 
Stadtgarten, open air, 
bei Regen in der Evan-
gelischen Stadtkirche.

 

 

  

 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gemeindeversammlung zur 
Renovierung der Stadtkirche 
Es ist inzwischen unübersehbar: Unsere Stadtkirche muss renoviert werden. Seit 
Ostern steht ein Schutzdach vor dem Hauptportal unserer Stadtkirche.
Am Turm bröckelt der Putz. Auch die Natursteine an den Sockeln und Simsen 
sind durch die Wettereinflüsse zum Teil stark beschädigt. Im Jahr 2024 wollen 
wir die Sanierung in Angriff nehmen. Die letzte Renovierung erfolgte im Jahr 
1980, also vor 43 (!) Jahren.
Am 18. Juli wird Architekt Wolfgang Metzger im Rahmen einer Gemeindever-
sammlung das Sanierungsprojekt der Öffentlichkeit vorstellen. Zugleich wird der 
Kirchengemeinderat Ideen präsentieren, um das große Vorhaben zu finanzieren.
Zum Vormerken:
Gemeindeversammlung zur Renovierung der Stadtkirche, Dienstag, 18. Juli, 
19 Uhr, Festsaal im Martin-Luther-Gemeindehaus. 

Text: Pfr. Stephan Günzler 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, Telefon 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 0751 / 45 412, und Andreas Schulz

STÄDTEPARTNERSCHAFT
STÄDTEPARTNERSCHAFT BRON-WEINGARTEN

Weingarten und Bron feiern Diamantene Hochzeit 

Broner Rathaus am Place de Weingarten.

Seit 60 Jahren besteht die Städte-
partnerschaft zwischen der franzö-
sischen Stadt Bron und Weingar-
ten. Ein Grund zu feiern! Und wie 
es bereits zu einer schönen Traditi-
on geworden ist, feiert Weingarten 
auch dieses deutsch-französische 
Jubiläum beim Welfenfest. Hier-
zu werden offizielle Delegationen 
aus Bron und Grimma anreisen,  

darunter eine rund 40-köpfige Bür-
gergruppe aus Bron.
  
Die Gäste erwartet ein vielseitiges Pro-
gramm, vorbereitet von der Stadt und 
der Partnerschaftsgruppe Bron-Wein-
garten. Anreise ist pünktlich zur Fah-
nenübergabe am heutigen Freitag. Mor-
gen beim „Tag der Begegnung“ im 
Stadtgarten wird Oberbürgermeister 

Clemens Moll eine Zeder im Stadtgar-
ten der 60-jährigen Freundschaft von 
Bron und Weingarten widmen. Der ei-
gentliche Festakt zur Erneuerung des 
Partnerschaftseids findet beim Welfen-
abend am Samstag, 8. Juli, um 19 Uhr 
im Kultur- und Kongresszentrum Ober-
schwaben statt. 
In offizieller Vertretung des Broner 
Bürgermeisters Jérémie Bréaud wird 
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an diesem Abend Stadträtin Christine 

Rivoire den Partnerschaftseid erneuern. 

Begleitet wird Rivoire von der früheren 

Broner Bürgermeisterin und Weingar-

tens Ehrenbürgerin Annie Guillemot. 

Aus Grimma nehmen die Beigeordnete 

Ute Kabitzsch und Amtsleiter Toni En-

gelmann am Festakt teil. 

Die Städtepartnerschaft Bron-Weingar-

ten wurde am 4. Mai beziehungsweise 

8. Juni 1963 durch die damaligen Bür-

germeister Richard Mayer und Lou-

is Béfieux besiegelt. Eine Besonder-
heit ist die „Dreiecksbeziehung“ mit 

dem sächsischen Grimma. Bron und 

Grimma sind seit 1971 verschwistert 

und Weingarten ging im Jahr 1990 eine 

Städtepartnerschaft mit Grimma ein. 

Text: Marion Erne 
Bild: Stadt Bron

MUSIKVEREIN 
WEINGARTEN 
E.V.

Promenaden-
konzert am  
Welfenfest- 
Sonntag 
Am kommenden Sonntag, 9. Juli, 

spielt das Städtische Orchester Wein-

garten um 10.30 Uhr zum Welfenfest 

sein Promenadenkonzert im Stadt-

garten. 

 

Den ersten Teil des Konzertes bestrei-

tet das Jugendblasorchester unter der 

Leitung von Stadtmusikdirektor Rafael 

Ohmayer. Die Musikstücke „The Mar-

ches of John Williams“, „Imagine“, 

„Home“ sowie „Baba‘s Reggae-Rock“ 

werden zu Gehör gebracht. Nach ei-

ner kurzen Umbaupause spielt dann 

das Städtische Orchester Weingarten 

ebenfalls unter der Leitung von Rafael 

Ohmayer. Hier werden die Musikstü-

cke „Everest“, das Medley „Mayday“ 

oder auch der bekannte Marsch „Im 

Eilschritt nach St Peter“ dargeboten. 

Gemeinsam mit dem Jugendorchester 

werden dann noch zwei Musikstücke 

sowie die Heimatlieder von Weingar-

ten – „Das Kränzel im Haar“ und „Das 

Heimatlied“ – gespielt. Am Mittwoch, 

12. Juli, um 19.30 Uhr geht es mit der 

Musikkapelle aus Ebersbach bei den 

wöchentlichen Promenadenkonzerten 

weiter. 

  

Text: Carmen Gessler
 

KULTUR UND REISEN WEINGARTEN E.V.

Kultur und Reisen lädt ein 
1993 bis 2023: 30 Jahre Kultur und Reisen Weingarten für Sie alle.

 
12. Juli:
Kenia- und Reisetreff, 18 Uhr, im Golf-
club-Restaurant in Schmalegg. 

  

19. bis 21. Juli: 
Galakonzert mit André Rieu in 

Masstricht.

Busabfahrt um 6.15 Uhr am Festplatz 

Weingarten und Bahnhof Ravensburg.

 

Juli / August:
Verona mit Barbier von Sevilla, Tosca 

oder La Traviata.

 

2. August: 
Busfahrt und alle Karten zu den Bre-

genzer Festspielen mit „Madame But-

terfly“ um 18 Uhr ab Festplatz Weingar-
ten, Bahnhof und Südstadt Ravensburg. 

Jetzt alle Kategorien und Schülerkarten. 

Fahrt bei jeder Witterung. Buchung 

eilt! – Am 2. August gibt es nur noch 

Restkarten. 

10. bis 25. August:
Sonderreise nach Kenia/Ostafrika an 

den Indischen Ozean.

Besuch und Spendenübergabe in der 

Kinderklinik, Buschmesse, Safaris. 

Leitung: Gerhard Junginger. 
  

13. September: 
18 Uhr Treff im Golfclub-Restaurant 
in Schmalegg. 

  

22. bis 24. September:
Ausflug ins Elsass mit Colmar, Wein-

straße und Straßburg. 

  

27. Oktober bis 4. November:
Ferien in Spanien zum halben Preis. 

4-Sterne-Hotel plus Halbpension.

Fakultativ nach Barcelona, Montserrat 

und Küste. 

  

18. bis 19. November:
Busfahrt nach Bochum zum Musical 

„Starlight Express“ ab/bis Festplatz 
Weingarten und Bahnhof Ravensburg. 

  

30. Dezember bis 2. Januar 2024:
Silvester-Gala-Konzerte in Wien. Fahrt, 

Hotel, Restaurants, Stadtführung (Sil-

vester 2024/2025 in Budapest geplant). 

  

Alle Programme 2023 mit jeweils aus-

führlichen Infos gibt es jetzt bei Gerhard 

Juninger unter Telefon 0751 / 44 564. 

  

Vorschau auf 2024: 
20. bis 22. September Gardasee. 

  

30. Dezember bis 2. Januar 2025 Bu-

dapest. 

  

Text: Gerhard Junginger

KULTUR

abend am Samstag, 8. Juli, um 19 Uhr 

FASNETSMUSEUM

Besucherandrang beim Museumsfest 
Die Gründung vor 20 Jahren war Anlass für ein Museumsfest am vergangenen Samstag im Fasnetsmuseum der 

Plätzlerzunft. Für die zahlreich erschienenen Besucher war ein vielfältiges Programm geboten, von verschiedenen 

Spielstationen über Vorführungen bis zur Museumsrallye.

 
Beim Maskenschnitzer Stephan Strauss 

konnte man verfolgen, wie eine Plätz-

lermaske nach historischer Vorlage in 

nur einem Nachmittag aus dem Lin-

denholzblock herausgehauen wurde. 

Besonders beliebt waren bei den Kin-

dern die zahlreichen neuen Spielstati-

onen, alle mit einem konkreten Bezug 

zur Weingärtler Fasnet. Zielgenauigkeit 

war nicht nur beim Armbrustschießen 

auf närrische Motive gefragt, sondern 

auch beim Brezelwerfen und der Ross-

bollewurfmaschine, für die der Künstler 

Jürgen Frankenhauser-Erlitz das Fas-

netsbutzarössle in Lebensgröße gemalt 

hat. Ihre Kraft bewiesen die kleinen 

Besucher beim „Hau den Plätzler“, ei-

ner Variante des alten Jahrmarktspiels. 

Spielerisch konnte man mit „Lauras 

Kugelbahn“ tief in die Geschichte der 

Weingärtler Lauratalgeister eintauchen. 

Ein Auftritt des Zauberers Fartun sowie 

weitere Bastel- und Malstationen run-

deten das Programm ab, bei dem die 

interessierten Besucher viel über die 

Fasnet in Weingarten erfahren konn-

ten. Wer die Spielstationen verpasst 

hat, bekommt 2024 eine neue Chance. 

Alle Stationen und noch einige mehr 

werden Teil des Närrischen Marktes 

beim Großen Narrentreffen der Plätz-

lerzunft sein. 

  

Text und Bild: Andreas Reutter
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SCHWÄBISCHER ALBVEREIN  
OG WEINGARTEN

Wanderung im 
Pfrunger Ried 
Wir starten am Grenzsteinmuseum zum Bann-

waldturm. Wer diesen hochsteigt, wird mit einer 

herrlichen Aussicht auf die Riedlandschaft be-

lohnt. Auf Stegen und Riedwegen geht es durch 

den Bannwald zum Fünfeckweiher und zurück 

zum Ausgangspunkt.

 

Treffpunkt ist am Sonntag, 16. Juli, um 9 Uhr auf 
dem Festplatz in Weingarten. Rückkehr circa 16 Uhr. 
Gehzeit etwa 2,5 Stunden, 7 km. Fahrpreis 8 Euro für 
Mitglieder. Einkehr ist nach der Wanderung vorgese-

hen, Trinken, kleines Vesper, gutes Schuhwerk, ge-

gebenenfalls Stöcke und Wechselschuhe mitnehmen. 
Anmeldung ab 10. Juli, Telefon 0152 / 31990622 oder 
Mail an: eum@haus-strobel.de. 
Wanderführung: Margit Strobel. Bei schlechtem Wet-
ter findet die Wanderung nicht statt. Gäste sind herz-

lich willkommen! 
  

Text: Margarete Schwarz

SCHACHVEREIN WEINGARTEN

Tobias Hagge ist 
neuer Vorsitzender  
Bei der diesjährigen Hauptversammlung des 

Schachvereins Weingarten waren turnusgemäß 

auch Neuwahlen fällig. Hierbei wurde Tobias Hag-

ge ohne Gegenstimme zum neuen ersten Vorsit-

zenden gewählt.

 

Zunächst legte der bisherige langjährige Vorsitzende 
Stefan Günther seinen Rechenschaftsbericht über die 
vergangene recht erfolgreiche Saison ab. So konnte 
die 1. Mannschaft in der Landesliga Oberschwaben 
den Vizemeistertitel erringen und dabei sogar den 
späteren Meister und Aufsteiger in die Verbandsliga, 
Markdorf, besiegen. Zwei nachfolgende unnötige 
Niederlagen verhinderten den weitergehenden Erfolg. 
Einen großen Raum nahm dann der Bericht über die 
erfolgreiche Jugendarbeit durch Stefan Günther ein, 
was sich auch in der hohen Mitgliederzahl der Kinder 
und Jugendlichen niederschlug. Der anschließende 
Bericht der Kassiererin Heike Leser war wiederum 
präzise, und der Kassenprüfer Josef Möhrle konnte ihr 
und dem Verein eine bestens geführte Kasse bestäti-
gen. Die Entlastung des Gesamtvorstandes inklusive 
des zweiten Vorsitzenden Eberhard Christ erfolgte 
demgemäß einstimmig. 
  

Text: Josef Möhrle

VEREINSHEIM TURNVEREIN WEINGAR-
TEN 1860 E.V.

Turnerheim  
in Spinnenhirn 
Öffnungszeiten: 
Samstag 14 bis 20 Uhr 
Sonntag 11 bis 18 Uhr 
Donnerstag und Freitag auf Anfrage. 
  

Es grüßen eure Wirtsleute Doris und Zlatko, 
Telefon 07529 / 6551. 
  

Text und Bild: Doris Majerle
 

  

  

 

FREIZEIT UND ERHOLUNG

SPORT

TV WEINGARTEN E.V.

LG WELFEN

Allgäu-Meeting für Kinder in Leutkirch 
Am vergangenen Wochenende durften sich die Leichtathletik-Kinder aus Weingarten beim Allgäu-Meeting in Leutkirch in verschiedenen Disziplinen 

versuchen. Erfreulicherweise gewannen die Jungen U14 ihre 4 x 75 Meter-Staffel in der Besetzung Mark Artz, Tim Pfleghar, Raphael Haller und Paul 
Echteler (alle TV Weingarten).

  

Mit weiteren guten Leistungen bei den MJU14 glänz-

ten Mark Artz im Kugelstoßen mit neuer persönlicher 
Bestleistung von 9,09 Metern (Platz 1) und Josia Büh-

ler (SG Baienfurt) im Ballwerfen mit 41,50 Metern 
(Platz 2). Paul Echteler sprintete erstmals über die 60 
Meter Hürden in 12,11 Sekunden, Tim Pfleghar beleg-

te Platz 2 über 75 Meter, während Raphael Haller den 
besten Hochsprung mit 1,40 Meter hinlegte (Platz 2). 
  

Bei den Mädchen U14 und U12 reichte es diesmal 
zwar zu keiner Staffel, dennoch verzeichneten sie in 
ihren Einzeldisziplinen auch wieder sehr gute Leis-

tungen: Marie Lunge (TV Weingarten/W12/Platz 3) 
und Philippa Kaplan (SG Baienfurt/W12/Platz 6) 
trauten sich erstmals über die 60 Meter Hürden und 

sprinteten fehlerlos über die fünf Hindernisse. Marie 
Lunge gelang darüber hinaus im Weitsprung mit neuer 
persönlicher Bestleistung von 4,19 Meter ein dritter 
Platz. Maralene Mündel (TV Weingarten/W11) zeig-

te ihr Sprint-/Sprungtalent mit schönen Ergebnissen 
im Hochsprung (1,10 Meter/Platz 5) und Weitsprung 
mit 3,79 Metern. 
  

Thamara Hornbacher (TV Weingarten/ W10) kam mit 
8,90 Sekunden im 50 Meter-Sprint mit 8,90 Sekun-

den auf Platz 3, im Hoch- und Weitsprung jeweils auf 
Platz 2 und über 800 Meter nach einem langen Wett-
kampftag mit 3:16 Minuten auf Platz 4. Den Ballwurf 
gewann sie gar mit 21 Metern. 
Besonders zufrieden durfte Jona Scheef (TV Wein-
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garten/M9) sein, da er sowohl den 

Weitsprung mit 3,35 Metern als auch 

den 800-Meterlauf in 3:06 Minuten ge-

wann. 

  

Einen tollen 50-Meter-Sprint legte auch 

Hanna Pfleghar (TV Weingarten/W7) 
hin und gewann den Wettbewerb in 

9,60 Sekunden deutlich. 

  

Text und Bild: Waltraud Rosenfelder 

SV WEINGARTEN 
1907 E.V.

Herzliche  
Einladung 
zum  
Welfenfest 
Das diesjährige Welfenfest findet 
vom 7. bis zum 11. Juli unter ande-

rem auf dem Festplatz in Weingarten 

statt. Und auch der SVW ist wieder 

mit von der Partie, wie gewohnt im 

Talschulhof in der Brechenmacher-

straße. 

 

Der SVW freut sich darauf, zahlreiche 
Gäste aus nah und fern begrüßen zu 
dürfen und in gemütlicher Umgebung 

ein paar sorgenfreie Tage erleben zu 
können. Bei kaltem Bier, spritzigem 
Most, gutem Wein oder erfrischenden 

antialkoholischen Getränken und hof-

fentlich herrlichem Festwetter wollen 

wir gemeinsam mal wieder ein unbe-

schwertes Fest feiern. Dazu seid ihr na-

türlich sehr herzlich eingeladen. 
Dieses Jahr wird es auch wieder ei-

nen Barbetrieb geben. Ein besonderes 
Schmankerl wird unser erstmalig statt-

findender Sportlerhock am Sonntag-

morgen ab 10 Uhr sein. Bei leckerer 
Weißwurst mit Brez‘n kann über die 
zurückliegende Spielzeit gefachsimpelt 
und ein Ausblick auf die neue Saison 

geworfen werden. 

Wir freuen uns auf euer Kommen und 

wünschen allen ein herrliches Welfen-

fest 2023!

Text: SV Weingarten

RADFAHRERVEREIN WEINGARTEN 1894 E.V.

Radtour mit Broner Freunden  
Der Radfahrer-Verein hat seit Jahren beste Kontakte zu den Radsportlern der Partnerstadt BRON bei Lyon. So 

wurden wir nach der in 2022 gemeinsam gefahrenen Bodenseetour nun von Georges Rivier, dem Leiter der Broner 

Radgruppe, zu einer Tour von Belfort nach Bron eingeladen.

 

DEMOKRATIE UND SPORT

Toleranzlauf: Jetzt anmelden!  
Gemeinsam für Toleranz und Inklusion: Am 15. Oktober findet der vierte Toleranzlauf Schussental mit Start und 
Ziel in Weingarten statt. Die Anmeldefrist endet am 19. Juli. Seien Sie dabei!

 
Beim Toleranzlauf Schussental sind 
Sportlerinnen und Sportler und alle, die 

Lust daran haben, eine oder mehrere 

Runden für Toleranz und Demokratie 
zu laufen oder mit dem Rollstuhl zu 
fahren, genau richtig! Interkulturelle 

Auseinandersetzung und gemeinsame 
sportliche Aktivität sind die Ziele die-

ses Projektes des Bundesprogrammes 
Demokratie Leben!. 

Sie haben die Wahl, laufend, walkend 

oder rollend mindestens eine halbe 

Runde von circa fünf Kilometern zu-

rückzulegen. Es können auch zehn, 
15, 20 oder mehr Kilometer bewältigt 

werden. Die vorbereitete Route mit 
Verpflegungsstationen führt durch die 
schöne Landschaft des Schussentals. 

Die Zeit stoppen Sie selbst und auch 

den Zeitpunkt des Startes (ab 8 Uhr) 
wählen Sie selbst. Einzige Bedingung 
ist, dass Sie spätestens um 12 Uhr ins 

Ziel kommen. 

Im Anschluss an den letzten Zielein-

lauf findet eine Siegerehrung statt. Jede 
und jeder bekommt eine Urkunde. Es 

geht nicht um Schnelligkeit, sondern 

um das gemeinsame Tun für Toleranz 
und Inklusion. Danach ist eine kleine 

Feier mit Mittagessen und geselligem 

Beisammensein auf dem Gelände der 
Alevitischen Kulturgemeinde, Franz-
Beer-Straße 102 in Weingarten, ange-

sagt. Dort sind auch der Startpunkt und 

Zielpunkt des Laufes. 

Alle Teilnehmenden erhalten am Start 
ein hochwertiges T-Shirt. In der Anmel-
degebühr von 15 Euro sind außerdem 

die Verpflegung an den Verpflegungs-

ständen und ein kleines gemeinsames 

Mittagessen nach der Siegerehrung ent-

halten. 

Schüler/-innen,  Studenten/-innen und 

Menschen mit Schwerbehindertenaus-

weis wird die Anmeldegebühr erlassen. 

Anmeldeschluss ist der 19. Juli. Alle 

weitere Informationen und die Anmel-

dung finden Sie unter https://pretix.eu/
inios/15-10-23/. 

  

Text: Silke Schefold
 

 

Am Montag, 19. Juni, starteten neun Radlerinnen und Rad-

ler mit vollgepacktem Kleinbus zum Treffpunkt Belfort. 
Fast zeitgleich trafen wir dort am Hotel unsere sechs Broner 
Freundinnen und Freunde. Große Freude beim Wiedersehen. 

Ein anschließender Rundgang zur berühmten Festung und 
zum Belforter Löwen und danach ein gemeinsames Diner 
eröffneten den Abend. 
  

Die in fünf Etappen gegliederte gemeinsame Radtour führte 
von Belfort über Besançon, Dole, Buxy,   Quincie en Beau-

jolais und Lyon nach Bron. Insgesamt waren 520 Kilometer 
zurückzulegen. Unsere Gastgeber haben eine sehr schöne 
Streckenführung ausgesucht, die uns im überwiegenden Teil 
auf sehr guten Radwegen entlang von Kanälen und Flüssen 
die Doubs, Saône und letztlich auch die Rhone, aber auch 
die sanften Hügel im Burgund näherbrachte. 
Führungen in der königlichen Saline in Arc et Senans, der 

historischen Klosteranlage in Cluny sowie den historischen 
Altstädten von Belfort und Besançon rundeten das Bild ab. 
  

Bürgermeister Jérémie Bréaud mit seinem Team der Reprä-

sentanten der Kommune empfing uns zu dem nun dritten 
erfolgreichen Radtour-Besuch im Broner Rathaus. In beider-
seitigen Ansprachen wurde das lange Bestehen der Partner-
schaft mit festen deutsch-französischen Freundschaften her-
vorgehoben. Der gemeinsame Abend in einem reservierten 

Restaurant war mit vielen frohen Gesprächen bei köstlicher 
französischer Menüküche der krönende Abschluss. Zur Er-
innerung an die letztjährige Bodensee-Radtour wurde jedem 
von uns ein gelungenes Fotobuch überreicht. 

Am Sonntag, 25. Juni, wurden wir dann bei der Abfahrt 

von unseren „Brondillants“ herzlich verabschiedet. Nach 
geradelten 520 Kilometern mit unzähligen herrlichen Erleb-

nissen und Erinnerungen an die schönen Landschaften und 

vor allem die reiche französische Kultur bleibt vor allem die 
freudvolle Freundschaft zu unseren „Brondillants“.

Einen detaillierten Bericht zu dieser Radreise finden Sie auf 
unserer Website unter:

https://rv-weingarten.de/radtour-mit-broner-freunden/ 

  

Radler aus Bron und Weingarten im gemeinsamen Trikot am 

Zusammenfluss von Saône und Rhone.

Text: Manfred Ströhm
Bild: Jean-Paul Grosso
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KSV WEINGARTEN 1907 E. V.

Hauptversammlung  
Zuletzt hielten die Ringer des KSV Weingarten ihre ordentliche Jahres-Hauptversammlung 2023 ab. Gut eingearbeitet hatte sich der neue Vorstand Jür-

gen Hinkelmann. Nach jetzt zwei Jahren im Amt konnte er eine durchaus zufriedenstellende Bilanz des Vereinslebens darstellen.  

 

MALTESER HILFSDIENST E.V.

Erfolgreicher Tag der offenen Tür  
Ein anstrengendes, aber schönes Wochenende liegt hinter den Helfern des Malteser Hilfsdienstes in Weingarten. Vom Tag der offenen Tür bis zur Schla-

gerparty leisteten die Ehrenamtlichen viele Stunden Arbeit.

 
Am vergangenen Samstag hatten Bür-
gerinnen und Bürger die Gelegenheit, 
den Malteser Hilfsdienst, Kreisglie-
derung Ravensburg-Weingarten, und 
seine Rettungswache kennenzulernen. 
Von den Einsatzdiensten – darunter die 
Schnelleinsatzgruppe, Führungsgruppe, 
Sanitätsdienst, Auslandsdienst, Kinder-
hospizdienst und Besuchshunde – war 
viel geboten. Ausgestellt wurden auch 
die Einsatzfahrzeuge, es gab eine Hüpf-
burg und Kinderschminken. 
Spannend wurde es bei der Show-
übungen: Die Rettungshunde zeigten 
unter den Blicken vieler Interessierter 
ihr Können in Sachen Menschensuche 
und Einsatztaktik. Bei der Übung der 

Helfer vor Ort wurden zwei Verkehrs-
unfälle simuliert, bei denen eine ver-
letzte Person behandelt werden musste. 
Die Helfer zeigten, wie die Rettungs-
kette im Notfall funktioniert. Der er-
fahrene Malteser-Notfallsanitäter und 
Leiter Einsatzdienste Christoph Diller 
erläuterte jeden Handgriff während der 
Showübung. 
„Über die interessierten Besucher und 
die tollen Gespräche haben wir uns sehr 
gefreut”, bilanziert der stellvertreten-
de Stadtbeauftragte Leo Voss. Mehrere 
hundert Besucher durften die Malteser 
den Tag über an ihrer Rettungswache 
in der Ettishofer Straße 19 begrüßen. 
  

Schlagerparty ein voller Erfolg 
Am Abend wurde die Rettungswache 
zur Schlagerlocation. Mit einer Licht-
anlage und dem DJ „Fix und Fertig” 
heizte man den Besuchern ein. Über 
300 Besucher feierten ausgelassen bis 
in die Nacht. “Wir bedanken uns ins-
besondere bei der Firma Fischer Ser-
vice Ravensburg, Alpha-Sicherheit, der 
Plätzlerzunft, Schwarze Veri Zunft Ra-
vensburg und der Firma Bohmeier für 
ihre Unterstützung”, so Leo Voss. “Vor 
allem den vielen helfenden Händen der 
ehrenamtlichen Malteser gilt ein gro-
ßer Dank.” 
  

Spannende Showübung der Malteser: 

Die Helfer vor Ort zeigten bei einem 

simulierten Verkehrsunfall ihr Können. 

Text und Bild: David Pichler / Malteser 
Hilfsdienst e. V. 

Da in der letzten Ausschusssitzung alle 
Funktionsträger die Bereitschaft signa-
lisierten, ihre Aufgaben weiterhin zu 
führen, konnten die Neuwahlen zügig 
durchgeführt werden. In ihren Funkti-
onen wurden Jürgen Hinkelmann als 1. 
Vorstand sowie Patrik Stadler als sein 

Stellvertreter bestätigt. Ebenfalls wurde 
Kassier Frank Zerbani sowie Schrift-
führer Markus Bertsch einstimmig das 
Vertrauen ausgesprochen, beide wurden 
wiedergewählt.  
Auf der sportlichen Seite berichteten 
die Trainer von einer regen Trainings-

beteiligung. Das breit angelegte Hal-
lentraining legt den Schwerpunkt auf 
Spiel, Fitness und Beweglichkeit. Über 
die Sommermonate wurden auch ver-
stärkt Walking und Lauftraining durch-
geführt, auch hier war immer eine gute 
Teilnahme zu verzeichnen. 

Nachdem die Corona-Maßnahmen nun 
schon länger weggefallen sind, hat sich 
wieder eine Normalisierung im Ver-
einsleben eingestellt. 
  
Text: Otto Pfleghar

GESUNDHEIT

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Henry Dunant – eine Idee verändert die Welt 
Tutti fratelli!

 
Die Rotkreuz- und Rothalbmondbewe-
gung sind international weit bekannt. 
Der Ursprung des Roten Kreuzes ist 
dabei vielen Menschen nicht bekannt. 
Henry Dunant wurde am 8. Mai 1828 
in Genf (Schweiz) geboren. Auf einer 
Geschäftsreise wurde Henry Dunant 
1859 im Raum Solferino-Castiglione 
Zeuge von den unwürdigen Zuständen, 
welchen die Verwundeten des damals 
dort stattfindenden Kriegstreibens aus-
gesetzt waren. Mit den Frauen vor Ort 
half er den Opfern der Schlacht – un-
abhängig der Nationalität, welcher sie 

angehörten. Zu der damaligen Zeit war 
ziemlich jede Verletzung lebensgefähr-
lich und mit geringen medizinischen 
Kenntnissen und viel heißem Wasser 
unterstützte Henry Dunant gemeinsam 
mit den Frauen von Solferino die Re-
gion, um Menschenwürde zu bewah-
ren und die Not der Bedürftigen zu lin-
dern. Mit seinem Buch „Erinnerungen 
an Solferino“ machte Henry Dunant 
seine Idee international bekannt. Die 
Grundsätze: Menschlichkeit, Unabhän-
gigkeit, Neutralität, Unparteilichkeit, 
Freiwilligkeit, Einheit und Universali-

tät waren fortan Orientierungspunkte, 
denen sich alle Mitglieder des Roten 
Kreuzes bis heute verschrieben haben. 
Am 30. Oktober 1910 verstarb Hen-
ry Dunant in Heiden (Schweiz). Doch 
seine Idee lebt weiter bis zum heuti-
gen Tag.  
Sein Buch wurde auf der ganzen Welt in 
allen Sprachen veröffentlicht. Nur zwei 
Parolen bleiben in der immer gleichen 
Sprache bestehen: tutti fratelli – wir alle 
sind Brüder! 
  
  
Das Denkmal von Henry Dunant in Heiden. Jährlich besuchen die Mitglieder 

des Roten Kreuzes sein Grab und gedenken seines Lebenswerkes – oder an der 

Fiaccolata von Solferino nach Castiglione mit tausenden Fackelläufern.
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ext und Bild: David Pichler / Malteser 

Reise zur  
Fiaccolata 
nach Italien 
Am vorvergangenen Wochenen-

de sind zahlreiche Mitglieder des 

DRK-Ortsvereins Weingarten nach 

Italien gereist, um das traditionelle 

Bierfest auszurichten und an der Fi-

accolata teilzunehmen.

 

Bereits am Donnerstag reiste ein Teil 

der Weingartner Gruppe an, um vor Ort 

letzte Vorkehrungen für das Bierfest, 

das vom Ortsverein traditionell ausge-

richtet wird, zu treffen. Der Erlös des 
Verkaufs von Bier und Haxen geht wie 

immer an die Casa del Sole, eine Schule 

für Kinder mit Behinderungen. 

Pünktlich zum Bierfest am Freitag-

abend reiste auch der Rest der Grup-

pe an. Der Abend wird vor allem da-

für genutzt, die seit Jahren bestehende 

Partnerschaft zwischen Rotkreuzlern 

aus Weingarten und Rotkreuzlern aus 

Mantua zu pflegen. 
Am Samstagabend fand dann die Fiac-

colata statt. Bei bestem Wetter nahmen 

auch dieses Jahr wieder tausende Rot-

kreuzler aus der ganzen Welt an diesem 

Fackellauf von Solferino nach Castig-

lione delle Stiviere teil und erinnerten 

so an die Anfänge der Rotkreuz- und 

Rothalbmondbewegung. Denn 1859 

wurde der Gründer des Roten Kreu-

zes, Henry Dunant, Zeuge der grausa-

men Schlacht von Solferino. Als er am 

Schlachtfeld vorbeikam, half er – ge-

meinsam mit einheimischen Frauen – 

den Verwundeten beider Parteien. Sie 

brachten die Soldaten nach Castiglio-

ne delle Stiviere und versorgten dort 

Wunden, spendeten Trost und verteilten 

Lebensmittel. So enstand der Grundge-

danke des Roten Kreuzes: Helfen, ohne 

zu fragen, wem. 

  

Texte und Bilder: DRK Weingarten

DRK-BLUTSPENDEDIENST

Sommer, Sonne, Urlaubszeit:  
Blut spenden nicht vergessen!  
Wenn urlaubsbedingt kein Blut fließt, wird die Blutversorgung zur Herausforderung. Der DRK-Blutspendedienst 
bittet dringend zur Blutspende.

 

HOSPIZBEWEGUNG 
WEINGARTEN- 
BAIENFURT-BAINDT- 
BERG E.V.

Abschiede  
gestalten 
Viele Menschen weichen auch klei-

nen Abschieden lieber aus, als sie 

bewusst zu begehen. Dabei sind sie 

ein Übungsfeld für die „großen“ Ab-

schiede, die uns allen im Leben ein-

mal begegnen. 

 

Weshalb ist das so? Und wie können 
wir Formen finden, Abschiede, die sich 
abzeichnen, selbst zu gestalten? Damit 

wir trotz schmerzhafter Prozesse das 

Gefühl haben, Abschiede würdevoll 

und unserer Individualität entsprechend 

in das Leben integrieren zu können. 
  

Ort: Hofsaal, evangelisches Gemein-

dehaus, Abt-Hyller-Straße 17, Wein-

garten. 

Termin: Freitag, 14. Juli, 19 Uhr. 

Referentin: Heike Lander, Koordinato-

rin beim Kinderhospizdienst AMALIE, 
Sterbeamme, Krisencoach. 

  

Wir bitten um telefonische Anmeldung: 

0751 / 18056382. 

  

Text: Dorothea Baur

VDK OV-WEINGARTEN

Herzlichen 
Glückwunsch 
Unseren Mitgliedern, die im Juli ge-

boren sind, wünscht die Vorstand-

schaft des Sozialverbandes VdK 

Ortsverband Weingarten alles Gute 

und viel Gesundheit zum Geburtstag.

 

Liebe Grüße

Ihre Karin Maucher – Vorsitzende 

  

Achtung: Unser VdK-Kaffeetreff fällt 
am 19. Juli und 20. September 2023 

aus. 

Unser VdK-Frühschoppen findet am 
20. Augst ab 11 Uhr im Gasthaus Röss-

le in Weingarten statt. 

  

Text und Bild: Alexandra Miehle

Nachdem die Corona-Maßnahmen nun 

SOZIALES SCHULEN

Denkmal von Henry Dunant in Heiden. Jährlich besuchen die Mitglieder 

seines Lebenswerkes – oder an der 

Erfahrungsgemäß ist bei zunehmen-

der Sonnenscheindauer ein Rückgang 

der Spendeaktivität zu erwarten. Die 

Auswirkungen sind bereits spürbar: 

Vereinzelte Liegen bleiben leer, was 

die Blutvorräte langsam aber sicher 

‚schmelzen‘ lässt. Jetzt Blutspendeter-

min buchen und liegend Leben retten! 

  

Nächster Termin: 

Mittwoch, 19. Juli, von 14 bis  

19.30 Uhr 

Sporthalle 4 / Beim Hallenbad, Bre-

chenmacher Straße 21 

Jetzt Blutspendertermin online reser-

vieren unter www.blutspende.de/ter-

mine. 

  

Erst wenn‘s fehlt, fällt‘s auf! Im Rah-

men der bundesweiten Kampagne #mis-

singtype – Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf 
– machen die Blutspendedienste von 

DRK und BRK gemeinsam mit promi-

nenter Unterstützung reichweitenstark 

auf die Notwendigkeit der Blutspende 

aufmerksam. Als Botschafterinnen und 

Botschafter nutzen die Tänzerin Mot-

si Mabuse, Moderatorin Laura Won-

torra sowie Fußball-Weltmeister Mats 

Hummels ihre Stimmen, um noch mehr 

Menschen für ein kontinuierliches Blut-

spende-Engagement zu begeistern. 
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! 
Jede Spende zählt! 

  

Informationen rund um das Thema 

Blutspende erhalten Interessierte online 

unter www.blutspende.de oder telefo-

nisch kostenfrei unter 0800 / 11 949 11. 

  

Text: Pressestelle DRK-Blutspende-

dienst 

 

 

GYMNASIUM WEINGARTEN

Veranstal-
tungshinweise 
Im Gymnasium finden in nächster 
Zeit folgende Veranstaltungen statt:

 

•  Vernissage des Leistungsfachs Kunst, 

am 9. Juli um 17 Uhr in der Linse. Die 

Schülerinnen und Schüler des Leis-

tungsfachs Kunst, Jahrgangsstufe 12, 

zeigen unter dem Motto „Nur unsere 

Augen sind wie umgekehrt“ (Rilke) 

unter anderem ihre Arbeiten des fach-

praktischen Abiturs.

•  Aufführungen der Oberstufen-The-

ater-AG am 14./15./16. Juli, jeweils 

um 20 Uhr. Gezeigt wird das Stück 

„Sherlock in Love“.

 

Text: Julia Dollnik
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REALSCHULE WEINGARTEN

Prävention für Radler  
Stolze Sieger bei der Helmübergabe.

 
Einen Vormittag lang hatten die Sechstklässler der Realschule Weingarten bei dem 
Präventionsprogramm „Schütze dein Bestes“ alles rund ums sichere Radfahren 
mit Helm gelernt, getestet und bei Radprofi Daniel Rall bestaunt. Die Sieger der 
Übungs-Stationen erhielten nun als Preis einen Fahrradhelm, überreicht durch die 
Unterstützer Thomas Botzenhardt und Maximilian Seiboldt von der VR-Bank. 
  

Die Sieger des Präventionsprogrammes freuen sich über die Helme.

Texte und Bilder: Tanja Neidhart

JUGENDCLUB WEINGARTEN

 

„Man muss von jedem fordern, was er 
leisten kann“ – diesen Satz sprach der 
König in dem Theaterstück „Der kleine 
Prinz“, das die Schüler der Theater-AG 
der Realschule Weingarten aufgeführt 
haben. Der Satz könnte auch ein Leit-
spruch für die Leiterin der Theater-AG 
Bettina Beck gewesen sein. Sie hatte 
es geschafft, für jeden Darsteller eine 
Rolle maßzuschneidern. In grünem An-
zug, gelbem Schal und goldener Perü-
cke wunderten sich sechs Kleine-Prin-
zen-Darsteller auf verschiedenen 
Planeten über die „großen Leute“ und 
ihre Eitelkeiten. Die bekannten Szenen 
des Kleinen Prinzen mit der Rose und 
dem Fuchs berührten nicht nur wegen 
des berühmten Satzes „Man ist für das 
verantwortlich, was man sich vertraut 
gemacht hat“. Es war vor allem die In-
tensität in Gestik, Mimik und Sprache, 
mit der sich ausnahmslos alle jugend-
lichen Schauspieler ins Rampenlicht 
trauten. Rektorin Melita Paul fasste in 
ihren Dankesworten treffend zusam-

men: „Mir geht das Herz auf.“ Das Pu-
blikum erlebte einen bewegenden The-
aterabend, bei dem die Schüler auf der 
Bühne über sich selbst hinausgewach-
sen sind. Der perfekt abgestimmte Ein-
satz von Licht, Ton, Musik und sogar 
einer Projektionsleinwand, alles von 
Schülern bedient und erstellt, wirkte 
nahezu professionell. Tatkräftige Unter-
stützung beim imposanten Bühnenbild 
mit einem kreativen Flugzeugwrack 
hatte Bettina Beck von ihrem Mann 
Stefan Beck erhalten.
 

Der Kleine Prinz und der Pilot vor dem 

Flugzeugwrack.

„Der Kleine Prinz“  
Die Theater-AG der Realschule hat eine berührende Aufführung inszeniert.
 

JUGEND UND FAMILIE

Kinderklinik-Kenia-Hilferuf 
Drittes Jahr Virus – Dürre – Wassernot und Hunger. Operationen werden 

laufend verschoben.

 

Jetzt 25.190 Euro Spendengeld 
an Kinderklinik überwiesen 
Der Jugendclub Weingarten konnte nach dem Spendenaufruf diese Woche 

für die dringendsten medizinischen Fälle in der Kinderklinik in Mombasa / 

Kenia 25.190 Euro an Spenden überweisen. Herzlichen Dank allen Spendern.

 
So erhalten ein paar kranke Kinder dort dringende Hilfen und neue Lebenschan-
cen. Diese Spendenaktion wird natürlich immer fortgesetzt. Helft bitte weiter, 
damit wir dort wie seit über 40 Jahren den Ärmsten der Armen helfen können. 
Die Spendenquittung folgt direkt.
 

1963 bis 2023:  
60 Jahre Jugendclub 
Alle Programmpunkte hier und in Kenia werden 2023 als Jubiläumsveran-

staltungen durchgeführt.

 

Die Leitung der Kinderklinik schick-
te jüngst einen Spendenhilfeaufruf an 
den Jugendclub, der mit Freunden aus 
ganz Oberschwaben seit über 40 Jahren 
diese Kinderklinik in Mombasa / Ost-
afrika unterstützt und alle zwei Jahre 
mit Gästen von hier persönlich besucht. 
Seit der Corona-Pandemie fehlen im-
mer noch viele Medikamente und Be-
sucher-Spenden. Im dritten Jahr drohen 
jetzt eine Dürre und Wassernot, da die 
Brunnen versiegen. Der Weizen sowie 
anderes Getreide und Gemüse können 

nicht mehr wachsen und reifen. Dies 
und vieles mehr, wie Arbeitslosigkeit 
und große Preissteigerungen bei den 
Grundnahrungsmitteln, treiben die 
Preise in unbezahlbare Höhen. Dies 
verschärft dort auch den Lebensraum 
zwischen Mensch und Tier. 
Gerhard Junginger, der Klinik-Projekt-
leiter des Jugendlubs, bittet dringend 
um Spenden: DE 34 6506 2577 0805 
2540 13, BiC GENODES1RRV. Danke. 
Spendenquittung folgt.

Kommen Sie mit! Ihnen allen ein be-
sonderes DANKE für die jahrzehntelan-
ge Treue und Hilfe für die Operationen 

und die Versorgung in der Kinderklinik 
in Mombasa / Kenia / Ostafrika. Helft 
uns weiter, damit wir helfen können.

Einladung 2023 
12. Juli: 
Reise- und Kenia-Abend mit Treff und 
Tipps 2023, 18 Uhr, Golf-Restaurant 
RV-Schmalegg. 
  
10. bis 25. August:
Keniareise zur Klinik, Buschmesse, 
Safari, 4-Sterne-Hotel am Indischen 
Ozean. 
  
26./27. August: 
Stand beim Stadtfest für Kinderklinik. 
  

30. November bis 3. Dezember:
Essen und Trinken beim Nikolausmarkt 
auf dem Löwenplatz für die Kinder-
klinik. 
  
Sie sind immer herzlich willkommen! 
  
Infos unter Telefon 0751 / 44564. 
  
Texte: Gerhard Junginger

pa
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TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Neues Mobilitätsmanagement der Stadt Weingarten 
Städtischer Fuhrpark über digitale Plattform tws.mobil vernetzt.

 

FREIE WÄHLER WEINGARTEN

Gruppen-Radel-Ausfahrt im Rahmen des 
STADTRADELNS 

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

DIES UND DAS

Mal schnell das passende Auto für eine Dienstreise 
aus einem Fahrzeugpool buchen oder ganz einfach 
mit einem Elektrofahrrad zu einem Termin in die 
Stadt radeln? Den eigenen Fuhrpark effizienter ma-
nagen und mit dem ÖPNV vernetzen? Das ist über 
die digitale Plattform tws.mobil heute schon möglich. 
Damit verbinden die Technischen Werke Schussental 
(TWS) verschiedene Möglichkeiten der Fortbewe-
gung gemeinsam mit den Städten Ravensburg und 
Weingarten. Und das zukunftsweisende Mobilitäts-
konzept des Energiedienstleisters wächst weiter. Jetzt 
sind auch sechs Poolfahrzeuge der Stadtverwaltung 
Weingarten mit der App tws.mobil vernetzt. Damit 
können die Fahrzeuge gebucht und ohne Schlüssel 
geöffnet und geschlossen werden. 
Der Verwaltungsaufwand für den städtischen Fuhr-
park wird laut Bürgermeister Alexander Geiger durch 
das neue Mobilitätsmanagement deutlich reduziert: 
„Die Dokumentation in der Plattform ersetzt die hand-
schriftlich geführten Fahrtenbücher, die am Jahresen-
de manuell digitalisiert wurden. Auch die umständli-
che Schlüsselverwaltung gehört so der Vergangenheit 
an.“ 

Voll digital und effizient 
Seit gut zwei Jahren managen die TWS und die Stadt 
Ravensburg ihre eigenen Fuhrparks mittels der digi-
talen Plattform und nutzen zudem das ins System in-
tegrierte Elektrofahrrad-Verleihsystem der TWS. So 
können unterschiedliche Mobilitätsarten intelligent 
miteinander vernetzt werden. „Die TWS begleitet in-
teressierte Unternehmen bei der Einführung in Form 
von Mitarbeiterschulungen, mit der Ausbildung von 
Key-Usern sowie in Sachen Datenschutz“, erklärt  
Jenny Jungnitz, Abteilungsleiterin Verkehr- und Mo-
bilitätsdienstleistungen der TWS. Für Interessenten 
werden passgenaue Lösungen für die eigene Orga-
nisation entwickelt: Jeder erhält einen separaten Be-
reich, der nach eigenen Präferenzen skalierbar ist. 
Alle Prozesse verlaufen digital und in Echtzeit. Re-
servierung, Ausleihe und Rechnungsstellung erfolgen 
so effizient. 
  
Text: Brigitte Schäfer
Bild: TWS 
 
 

Das betriebliche Mobilitätsmanagement der Stadt 

Weingarten ist gestartet. Darüber freuen sich (von 

links) Marie Baumeister, Projektleiterin der Stadt 

Weingarten, Bürgermeister Alexander Geiger, Jenny 

Jungnitz, Abteilungsleiterin Verkehr- und Mobilitäts-

dienstleistungen der TWS, und TWS-Projektleiterin 

Sabrina Aurenz.

Die Freien Wähler Weingarten unterstützen von 

Anbeginn an die Kampagne „STADTRADELN“.

 
Im Rahmen dieser bundesweiten Aktion für und in 
den Kommunen fahren die Freien Wähler von Anbe-
ginn immer mit einer stattlichen Anzahl Radfahr-Be-
geisterter mit. Und platzieren sich seit Jahren schon 
im vorderen Drittel der Weingartner Gruppierungen. 
  
Schon fast traditionell findet innerhalb des dreiwö-
chigen Kampagnenzeitraums die Gruppenausfahrt 
statt. Organisiert von Iris und Günter Ruchti fanden 
sich am vergangenen Sonntag zwölf elektrisch un-
terstützte Pedalritter beziehungsweise Pedal-Ladys 
sowie drei „Bio-Biker“ zur Rad-Ausfahrt ein. Diese 
machten sich gutgelaunt auf die gut 50 Kilometer 
lange Rundstrecke über „Altdorf-Süd“, Gornhofen, 
Prestenberg, Hexenhäusle, Amtzell, Waldburg und 
zurück nach Weingarten. 
Pausen im Privatgarten „Bruggen“, am Jägerweiher 
sowie diverse Kaltgetränke („ Bier im Bach“) erleich-
terten den Radelnden die Tour. Durchs sonntäglich 

gesperrte Lauratal (wo um circa 18 Uhr außer einem 
verirrten polnischen PKW und einem Fremdradler 
grad schon niemand war) fand diese dann ihren wür-
digen Abschluss beim Vereinsfreund Gaetano im Lin-
denhofstadion. 
  
Text und Bild: Günter Ruchti
 

ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

Veranstaltungs- 
einladung:  
„Neue Ideen im  
Bestandsbau“ 
Der OV B‘90/Die Grünen Weingarten-Baien-

furt-Baindt lädt am 13. Juli um 20 Uhr in den 

Neunerbeck nach Baienfurt zur Veranstaltung 

„Neue Ideen im Bestandsbau“ ein. 

 
Für Christa Gnann begann alles mit der Frage: Wie 
bringt man junge Familien mit dringendem Bedarf 
an Wohnraum und häufig ältere Menschen, denen ihr 
Einfamilienhaus inzwischen zu groß geworden ist, 
zusammen. Beide Interessengruppen, für die es eine 
Lösung zu finden galt, traf Christa Gnann, Gemein-
wesenarbeiterin in Bodnegg, in ihrer Gemeinde an. 
Das Modellprojekt „Aus alt mach 2 oder mehr“ ist 
eine toller Lösungsansatz, der von Christa Gnann nun 
bei der Veranstaltung „Neue Ideen im Bestandsbau“ 
vorgestellt wird und auch Teil der neuen Wohnraum- 
offensive in Baden-Württemberg ist. Teil des Modell-
projekts ist eine baden-württembergweit geförderte 
Beratung, die in eine gute und gewinnbringende Um-
setzung (Win-win-Situation) münden kann. 
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Andreas Knitz, Architekt in Berg, be-

richtet darüber hinaus von seiner Er-

fahrung im barrierefreien und barrie-

rearmen Umbau von älteren Häusern 

und den vielfältigen Möglichkeiten zur 

Schaffung von weiterem Wohnraum. 

Veranstaltung: Donnerstag, 13. Juli,  
20 Uhr, im Neunerbeck in Baienfurt. 

Wir freuen uns über Ihr Kommen und 
eine angeregte Diskussion. 

Ortsverband B90/Die Grünen Weingar-
ten-Baienfurt-Baindt 

Text: Simon Windisch 

BUND RAVENSBURG/WEINGARTEN

Erlebniswanderung für die ganze Familie  
Am Sonntag, 16. Juli, veranstaltet der BUND im Rahmen des diesjährigen Altdorfer-Wald-Exkursionsprogramms 

eine Erlebniswanderung für Groß und Klein.

 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Angeleitet von dem Journalisten und 
Autor Dr. Rudi Holzberger und der 
Pädagogin Vera Holzberger führt die 

etwa dreistündige Tour auf einer klei-
nen Schleife vom Fuchsenloch zum 

idyllischen Langteichbühlweiher mit 
Hütte und Lichtung. Nach einer Rast 
führt die Wanderung dann wieder zu-

rück zum Ausgangspunkt. Für die Kin-

der gibt es zahlreiche „Einlagen“ im 

Wald – zum Beispiel Käfersuche, In-

fos über das Liebesspiel des Kaiser-

mantels, Sammeln von Rinden, Moos 
und Pilzen oder eine „Schiffs-Tour“ auf 
dem Stillen Bach, dem wir auf der Tour 
mehrfach begegnen. Für die Erwach-

senen gibt es jede Menge Infos über 
Wald, Wildnis, Wiesen, Weiher und so-

gar Windräder. 
Die geführte Familienwanderung startet 
um 14 Uhr am Wanderparkplatz Fuch-

senloch bei Erbisreute. Die Teilnahme-

gebühr beträgt 5 Euro für Erwachsene, 
Kinder und Jugendliche nehmen kos-

tenfrei teil. Bitte an wetterangepasste 
Kleidung, Zeckenschutz und ein Vesper 

denken. Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter bund.ravensburg@bund.net.
Weitere Informationen und Termi-
ne des Exkursionsprogramms unter  

https://www.bund-ravensburg.de. 
  

Text: Corinna Tonoli

Tüftelrätsel

Die Definitionen und "geschüttelten" Begriffe sind zu lösen. Wenn ausreichend Begriffe vorliegen, kann begonnen werden, 

die Position der Wörter in der Rätselgrafik zu ermitteln. Sinnvollerweise sollte mit den längsten Begriffen begonnen werden.

Waagrecht:

IRR - chin. Politiker (Guofeng) - AKKU - Feuerlandindianer - Höhenzug bei Braunschweig - überreichen - NNO - ELMRU - religiöser Bau - 

arab.: Vater (bei Namen) - leichtathletisches Gerät - Laubbaum - wild, unbändig - Kopfknochen - scharfe Kurve - Buchenfrucht - Vermischtes 

- Lehnsarbeit - Briefversanddienst - Obrigkeit - Bootsteil - DDR - arab. Zupfinstrument - Staat im Orient - Zeittafel (Zug) - Wettkampftrophäe

Senkrecht:

nicht innen - Fluss durch Gerona (Span.) - ein Kontinent - Abk.: Garage - ölhaltige Feldfrucht - Abk.: Berufsordnung - Giftschlange - 

Erzlagerstätte - Kicherlaut - Initialen von Hesse - italienische Ex-Königin - AR - alter Musikschlager - chem. Symbol: Chrom - Musikdrama - 

englischer Männername - Initialen von Duden - Fluss durch Bern - weiblicher Wassergeist - Wintersportgerät - Vulkan in Guatemala - CEIR 

- ehem. deutsche Münze (Abk.) - beabsichtigen, vorhaben - Tonband (engl.) - röm. Zahlzeichen: vier - Abk.: Landesliga - DN - Mixbecher - 

buntes Treiben - griech. Vorsilbe: bei, daneben - Heißgetränk - französisch: dich

7
0

9
R

6
1

R
2

Hilfe, 
die weiter 

wächst.

Jetzt spenden!

Spendenkonto:

DE47 3708 0040 0240 0030 00

Commerzbank Köln

www.help-ev.de 

kindernothilfe.deVerändere die Welt – von Kindern in Not!  

30€ schützen die Welt 

nicht vor Konflikten.  

Aber Maria vor Gewalt.
IHR TESTAMENT HILF T!

www.im-geben-weiterleben.de



Amtsblatt der Stadt Weingarten Nummer 21

Geometrie, Arithmetik oder Statistik – viele fühlen sich bei diesen Begriffen sofort an das 
Schulfach Mathematik zurückerinnert. Hier werden heute aber keine Rechenaufgaben 
abgefragt, sondern 15 Fragen nach den verschiedenen Teilgebieten der Mathematik 
gestellt. Wie gut kennen Sie sich aus?

Das große Mathequiz

Lösungen

1B – Die vier Grundrechenarten 
heißen auch mathematische Ope-
rationen und sind Hauptbestand-
teil der Arithmetik, des Rechnens 
mit Zahlen. Das Ergebnis einer Divi-
sion wird Quotientenwert genannt.

2C – Die Zahl Pi, oder auch Kreis-
zahl, beschreibt das Verhältnis 
eines Kreisumfangs zu seinem 
Durchmesser. Für Berechnungen 
wird die irrationale Zahl oft nur mit 
den ersten zwei Kommastellen an-
gegeben: 3,14.

3D – Das Koordinatensystem wird 
zur vereinfachten Darstellung 
geometrischer Strukturen heran-
gezogen. Zweidimensionale Koor-
dinatensysteme bestehen aus der 
vertikalen Ordinatenachse, y-Ach-
se, und der horizontalen Abszissen-
achse, x-Achse. Bei dreidimensio-
nalen Koordinatensystemen zeigt 
die Applikate, oder z-Achse, zusätz-
lich die Räumlichkeit an.

4B – Die – nicht ganz ernst ge-
meinte – Vorgabe, Schüler sollten 
die Mitternachtsformel selbst dann 
noch auswendig aufsagen kön-
nen, wenn sie mitten in der Nacht 
geweckt würden, gab ihr ihren 
Namen.

5A – „Kleiner als“ und „größer als“ 
zählen neben dem Gleichheits-
zeichen zu den klassischen Ver-
gleichsoperatoren. Bei ungleichen 
Werten kennzeichnet „>“ den lin-
ken Wert im Vergleich zum rechten 
als größer, bei „<“ ist der linke Wert 
kleiner.

6A – Die Summe aller einzelnen 
Ziffern einer Zahl ergibt ihre Quer-
summe. Bei der Zahl 184 lautet sie 
beispielsweise 13. Die Rechnung 
kann nur bei natürlichen Zahlen 
angewandt werden.

7D – Die grafische Darstellungsform 
ermöglicht es, Sachverhalte, die 
miteinander in Zusammenhang 
stehen, zu veranschaulichen. So 
werden beispielsweise Wahlergeb-
nisse häufig in Form eines Kreisdia-
gramms angegeben.

8A – Besitzt ein Dreieck einen rech-
ten Winkel, bezeichnet man die 
diesem gegenüberliegende Seite 
als Hypotenuse. Sie ist gleichzeitig 
die längste Seite des Dreiecks. Die 
beiden anderen Seiten heißen An-
kathete und Gegenkathete.

9D – Als Teilgebiet der Mathematik 
beschäftigt sich die Stochastik mit 
Statistik und Wahrscheinlichkeits-
theorie. Innerhalb eines Experi-
ments werden Wahrscheinlich-
keiten mithilfe des Ereignisbaums 
vereinfacht dargestellt.

10A – Die einfachste Form des drei-
dimensionalen Körpers ist der Kreis-
zylinder. Als Grund- und Deckfläche 
besitzt er zwei identische Kreise. 
Den Mantel bildet ein gerolltes 
Rechteck.

11A – Die Flächeninhalte der Ka-
thetenquadrate eines rechtwink-
ligen Dreiecks sind zusammen-
genommen gleich groß wie das 
Hypotenusenquadrat. Der „Satz 
des Pythagoras“ wird dem grie-
chischen Philosophen Pythagoras 
von Samos zugerechnet, der die-
sen Umstand als Erster bewiesen 
haben soll.

12B – Das Teilgebiet der Algebra 
befasst sich mit dem Lösen von 
Gleichungen mit Unbekannten. Der 
griechische Mathematiker Diop-
hantos von Alexandria war der Ers-
te, der die algebraische Methode 
in einem seiner Werke verwendete.

13C – Das Oktaeder besteht aus 
zwei zusammengesetzten Pyra-
miden. Es ist einer von fünf plato-
nischen Körpern, die sich durch 
größtmögliche Regelmäßigkeit 
und Symmetrie auszeichnen.

14A – Die in der römischen Antike 
gebräuchliche Zahlschrift hat ihren 
Ursprung bei den Etruskern. Noch 
heute findet sie vielfach Verwen-
dung, etwa auf dem Ziffernblatt 
von Uhren oder bei der Zählweise 
von Monarchen und Päpsten.

15C – Das mathematische Hilfs-
mittel in Form eines rechtwinkligen, 
gleichschenkligen Dreiecks besitzt 
sowohl eine Zentimetereinteilung 
als auch eine Winkelskala bis 180 
Grad.

1 Wenn wir eine Zahl durch eine andere teilen, 
verwenden wir das Verfahren der …
A … Addition B … Division
C … Subtraktion D … Multiplikation

2 Unter welchem Namen ist die Archimedes-
Konstante besser bekannt?
A Eulersche Zahl B Mersenne-Primzahl
C Pi D Catalan-Zahl

3 Mit welchen Buchstaben werden die Koordi-
naten eines dreidimensionalen Koordinatensys-
tems versehen?
A d, e, f B s, t, u
C g, h, i D x, y, z

4 Wie wird die Formel zur Lösung der allg. qua-
dratischen Gleichung ax + bx + c = 0 umgangs-
sprachlich genannt?
A Blutmondformel B Mitternachtsformel
C Durchschnitt D Sonnenfinsternis-
    formel

5 Wofür steht das Zeichen „<“?
A kleiner als B unsichere Angabe
C Durchschnitt D unendlich

6 Um die Quersumme einer Zahl zu ermitteln, … 
A … werden die einzelnen Ziffern addiert
B … wird ihre Wurzel gezogen
C … wird sie aufgerundet
D … wird sie um die Hälfte verringert

7 Was ist keine typische Darstellungsform eines 
Diagramms?
A Kreis B Balken
C Kurve D Raute

8 Wie nennt man die Seite eines rechtwinkligen 
Dreiecks, die dem rechten Winkel gegenüber-
liegt?
A Hypotenuse B Basis
C Schenkel D Gegenkathete

9 Welches Analyseverfahren spielt in der Sto-
chastik eine große Rolle?
A Top-down B ABC
C Varianz D Ereignisbaum

10 Welche geometrische Figur gleicht einer 
Walze?
A Zylinder B Quader
C Kubus D Kegel

11 Nach welchem antiken Philosophen wurde 
die Formel a2 + b2 = c2 benannt?
A Pythagoras B Archimedes
C Thales D Euklid

12 Welches Teilgebiet der Mathematik wird 
auch Lehre von den Gleichungen genannt?
A Mengenlehre B Algebra
C Topologie D Geometrie

13 Wie viele Ecken hat ein Oktaeder?
A drei B fünf
C sechs D  acht

14 Welche römische Schreibweise entspricht 
der Zahl 154?
A  CLIV B XXLVII
C VXIV D CXIIV

15 Das Geodreieck ist eine Kombination aus 
Lineal und …
A … Spiralzeichner B … Parabelschablone
C … Winkelmesser D … Tomahawk

748R50R1

Deutsches Rotes Kreuz e.V.

IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      

BIC: BFSWDE33XXX

Überlebenswichtig, 
aber nicht 
selbstverständlich.

Sauberes Wasser.Ihre 

Spende

hilft!
www.drk.de

DDDaasss iissttt nnoooorrmmmmmaaall 
iiin eeiinnneeerr EEEEhhheee,, 
hhhaatt eerr gggeeessssaaagggtttt.

Aber jetzt
rede ich::

Gemeinsam:

Spenden!

Informationen unter:

E-Mail: guenaelle.bartmann@johanniter.de 

oder Tel.: 030 269 973 79

Hurra  

Firmenjubiläum: 

Feiern und  

Spenden!
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VOGT – Diese Wohnung wird Ihnen 

gefallen! TOP gepfl . 3-Zi-Whg. mit 
Dachterrasse, Garage, sofort beziehbar!
Gut geschnittene 3-Zi-DG-Whg. in ruhiger Siedlungslage, 

Dachterrasse 18 m2, DIN-Wfl . 75,76 m2, Tageslichtbad 

und Gäste-WC, Einzelgarage u.v.m. Pelletheizung (V,

146 kWh, Hz, Bj. 1989/2013, E)

Sofort beziehbar – eine Gelegenheit! 

KP 269.000,– € zzgl. 3,57 % Käuferprov. (inkl. MwSt.)

Barbara Schneider, Tel.: 07520/967890,
kontakt@immo-wertschoepfung.de

IMMOBILIEN VERKAUF

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 

Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Europas Zukunft braucht Natur

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70

Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

K
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Urlaubszeit

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam

zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0

Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

K
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Frische vor Ort
Mein Nahversorger

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

HIVundAids besiegen –

dabei sein!

Mit Ihrer Unterstützung!

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   

wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

anzeigen@duv-wagner.de
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ROBOWORKER Automation GmbH | Niederbieger Str. 9 | 88250 Weingarten

Sie bringen Leidenschaft für Sauberkeit und gepfl egte Räume mit 

und sind bereit, unser Team zu unterstützen?

Bewerben Sie sich jetzt unter: www.roboworker.com\karriere

Ihre Ansprechpartnerin: 

Stefanie Thomann  | Telefon: +49 751 50920 66

Das zeichnet Sie aus:

Erfahrung im Bereich der Gebäudereinigung

Ausgeprägter Sinn für Gewissenhaftigkeit,

Hygienebewusstsein und Sauberkeit

Sehr gute Deutschkenntnisse

Gründliche, zuverlässige und selbstständige

Arbeitsweise

Offene, freundliche und motivierte Persönlichkeit

Aufgaben, die Sie begeistern:

Fach- und sachgerechte Reinigung

und Pfl ege von Räumlichkeiten

wie z.B. Büroräume

Reinigung von Sanitäranlagen

Fachgerechte Reinigung von

Kaffeemaschinen

Einkauf von Snacks und Süßigkeiten

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit (30 Std.)

BFD | FSJ | Schulbegleitung
Hilfskräfte m | w | d

Komm zu uns 
ins Team!

www.kbzo.de

STIFTUNG KBZO Sauterleutestr. 15 88250 Weingarten
Samuel Richters.richter@kbzo.de0751 4007-128

anrufen
, mailen,

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

REINIGUNGSKRÄFTE 
w/m/d | Teilzeit (50%) | geringf. besch. (520 €)

»In unserem Bewusstsein hat jeder Mensch 

ein Recht auf Entwicklung seiner individuellen 

Fähigkeiten in sozialen Bezügen.«

Auf der Grundlage dieses Leitmotivs fördert und betreut die 

Stiftung KBZO in einer Vielzahl von Einrichtungen rund 1500 Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene mit und ohne Behinderung.

glänze
ndWir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser 

Online-Portal. Wenn Sie noch Fragen haben, 

einfach anrufen!

KBZO Service & Dienste gGmbH

Marion Leidig | Reinigung & Wäsche

0751 4007-557

Sauterleutestraße 15 

88250 Weingarten WIR

An der Grundschulförderklasse der Talschule Weingarten ist zum 
01.10.2023 folgende Stelle zu besetzen:

Erzieher w/m/d

Zu den wesentlichen Aufgaben gehören:

•  liebevolle und aufmerksame Begleitung von Kindern auf ihrem Weg zu 
selbstbewussten, selbstständigen und starken Menschen

•  Gestaltung von Lernarrangements in einer pädagogischen Umgebung

•  regelmäßige Beobachtung, Begleitung, Förderung und Dokumentation

•  Durchführung von Elterngesprächen

Sie verfügen über:

•  eine abgeschlossene, staatlich anerkannte Ausbildung als Fachkraft in 
einer Kindertagesstätte

•  ein besonderes Einfühlungsvermögen und Verständnis für Kinder

•  ein hohes Engagement und Leidenschaft für pädagogisches Arbeiten 
und bringen gegebenenfalls in diesem Bereich bereits Erfahrungen mit

•  Bereitschaft zur Identifikation mit unserem pädagogischen Konzept 
und bringen eigene Ideen selbstbewusst ein

Wir bieten Ihnen eine Verteilung der Arbeitszeit auf die Betreuungs- 
und Unterrichtszeit. Zum Ausgleich der durch Schulferien über den 
gesetzlichen Urlaubsanspruch hinausgehenden freien Tage werden in 
Schulwochen Mehrarbeitsstunden geleistet. Die Eingruppierung erfolgt 
nach Vorliegen aller tariflichen Voraussetzungen nach der EntgO-L Ab-
schnitt 4.3 in E 9a.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Fesca, Telefon 07544-5097114, 
gerne zur Verfügung.

Bewerbungen richten Sie bitte unter Angabe des Kennwortes GFK 
Talschule bis zum 22. Juli 2023 im Format PDF an
Sarah.Fesca@ssa-mak.kv.bwl.de oder postalisch an das Staatliche 
Schulamt Markdorf, Am Stadtgraben 25, 88677 Markdorf.

Bei postalischem Versand erfolgt keine Rücksendung. Nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.

 
STAATLICHES SCHULAMT MARKDORF 

STELLENANGEBOTE

Mit 38 Euro kann ärzte ohne grenzen zwei akut  
mangelernährte Kinder mit therapeutischer Spezialnahrung 
versorgen, bis sie wieder bei Kräften sind.

Jetzt spenden

 Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00 

BIC: BFSWDE33XXX

www.aerzte-ohne-grenzen.de/spenden

NIGER: Edriss Haruna (2) ist 
akut mangelernährt. Unsere 
Ärztin Dr. Faïza Ouedraogo 
behandelt ihn, daneben seine 
Mutter Harira Mohamed.  
© Oliver Barth

MIT IHRER SPENDE

GEBEN WIR EDRISS  
NEUE KRAFT FÜRS LEBEN

Was tun bei

ARTHROSE?

Wenn die Arthrose weit fort­

geschritten ist, entschließen 

sich immer mehr Menschen  

zu einem künstlichen Gelenk. 

Nur allzu verständlich sind je­

doch die Gedanken und Sor­

gen, die man sich vor dieser 

großen Operation macht, ganz 

gleich, ob sie an Hüfte, Knie, 

Schulter oder Sprunggelenk 

durchgeführt wird. Wie sollte 

man sich daher auf den Eingriff 

vorbereiten? Was kann man 

selbst zum Gelingen beitra­

gen? Zu diesen wichtigen Fra­

gen und zu allen anderen An­

liegen bei Arthrose gibt die 

Deutsche Arthrose­Hilfe e.V. in 

ihrem Ratgeber „Arthrose­ Info“ 

wertvolle, prak  tische Em pfeh­

lungen. Zudem fördert sie die 

Arthroseforschung bun des weit 

mit bisher über 400 For schungs­

projekten und einer Stif tungs­

professur. Eine Sonder aus  ­ 

ga be des „Arthrose­Infos“ kann 

kostenlos angefordert werden 

bei: Deutsche Arthrose­Hilfe 

e.V., Post fach 110551, 60040 

Frankfurt (bitte gern eine 

0,85­ €­Briefmarke für Rück­

porto beifügen) oder per E­

Mail an: service@arthrose.de 

(bitte auch dann gern mit voll­

ständiger Adresse für die 

 Zusendung des Ratgebers).
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KAUFGESUCHE

    

„Küchen vom Fachmann zu attraktiven Preisen“

Küchen nach Maß 
- Made in Germany -

Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten

Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT

KAROSSERIE

LACK

UNFALLINSTANDSETZUNG

FAHRZEUGLACKIERUNG

GLASERSATZ + REPARATUR

Deutschland

Eichblattsalat
Stück                                                                                     

Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 06.07. – 08.07.2023

Rosenhäusle ­ Tipp

täglich frische Kirschen 

und Aprikosen

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke:

„FamilyPack“ Weißwürste 
ab 1,2 kg (ca. 8 Paar), 100g                                                                           

Deutschland

Radieschen
Bund                                                                                     –,49

€

–,79
€

1,49
€

Wochenangebot
gültig vom 06.07. – 12.07.2023

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

Schweine ­ Schnitzel
100 g

Paprikalyoner
100 g

Käsetheke:

Bayrischer Butterkäse  
45% Fett i. Tr., 100g

1,49
€

Dauerhaft günstig:

FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)

- Saiten - Geschlagene 
- Weißwürste - Rote

1,69
€

1,69 
€

Deutschland

Zucchini
1 kg 1,11

€

Kühne Balsamico Essig
0,5l Flasche                                     

Brändle Vita Rapsöl
750ml Flasche                                       

Mikado Sticks
75g Packung                                                   

2,49
€

2,99
€

1,39
€

Die NOLD Hydraulik + Pneumatik GmbH ist ein innova tives mittel-
ständisches Unternehmen, das Komplettlösungen in den Bereichen 
Hydraulik, Pneumatik, Drucklufttechnik und Elektromechanik bietet.

NOLD Hydraulik + Pneumatik GmbH
z.Hd. Peter Mayr
Enzisreuter Esch 11
D-88339 Bad Waldsee

  + 49 (0) 7524 9720-0
  + 49 (0) 7524 9720-70
 personal@nold.de 
www.nold.de

Wir suchen für den Raum Allgäu, Oberschwaben, Bodensee

Servicemonteur Industriekompressoren 
und Drucklufttechnik (m/w/d)

Ihre Aufgaben

 √ Montage, Inbetriebnahme, Inspektion und Reparatur unserer 

 Kompressoren und Druckluftaufbereitungsanlagen

 √ Einweisung der Druckluftanlagenbetreiber

Ihr Profil

 √ gewerblich-technische Ausbildung im Bereich Mechatronik,  

Mechanik oder Elektrik etc.

 √ Führerschein Klasse B (ehemals Klasse 3)

Nähere Informationen finden Sie unter www.nold.de.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.  
Bei  Fragen wenden Sie sich gerne auch telefonisch  
an Herrn Mayr.

Es besteht die Möglichkeit, nach der Einarbeitung 
von Zuhause aus zu starten.

Rentner sucht ein gepflegtes Wohnmobil!!
Evtl. auch einen Campingbus bis 45.000 € zum Kauf. Freue mich
über jedes Angebot  01578/3704157

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Briefmarkenstelle Bethel
Quellenhofweg 25 
33617 Bielefeld
www.briefmarken-fuer-bethel.de

Bettina M. träumt 

vom Meer. 

Am liebsten mag 

sie Leuchttürme. 

Bei der Arbeit 

kann sie viele 

davon sammeln, 

denn sie ist in der 

Briefmarkenstelle 

Bethel beschäftigt.

Seit 125 Jahren 

spenden Menschen 

Briefmarken für 

Bethel. Die bunten 

Postwertzeichen 

schaffen wert-

volle Arbeitsplätze 

für behinderte 

Menschen.
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Kann man 

Leuchttürme

sammeln?


